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Expedition : Langgasse No . 27

Donnerstag de « 5 . April 1877
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Von heute an bestndet sich mein Geschäfts
lokal
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der - ■
298 i

>en .

438 MW ?
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W I « Laufe her nächste « Woche findet
die Versteigerung eines vollständigen

M WirthschaftS - Inventars statt .

ltrn , Mara ? 4 * Beinerner ,
— 265 Auktionatoren .

Heute Vormittags 10 Uhr
und Nachmittags 2x/a Uhr anfangend :

Fortsetzung der Versteigerung
>

• meines Waarenlagers .

Adolph Scheidei
,

lag Vormittags 9V2 u Nachmittags L Uhr :

U Ipecereiwaaren -Versteigerunq
E

.
« oldgasse SO .

JF » Müller ,

)am . 882 Auktionator .

Bekanntmachung .

Wegen Aufgabe einer Wirthschaft werden

morgen Freitag den 9 April , Morgens
9 Uhr anfangend , im Saale des „ Bayrischen
Hofes "

, Kirchgasse 28 , folgende Gegenstände ver¬

steigert : Eine Parthie Rum und Pfeffermünz ,
Betten mit und ohne Sprungrahmen , Matratzen ,
Keil , Deckbetten , Kleiderschränke , Kommoden ,

Nacht - und Waschtische , Kanapee
'
s , KUchenschränke ,

Anrichte , rrmde und viereckige Tische , Stühle ,

Spiegel , Bilder , sowie Glas und Porzellan .

Auch kommt eine vollständige Gaseinrichtung mit
3 Flammen zum Ausgebot .

Bemerkt wird noch , daß Alles zu jedem Preis
zugeschlagen wird .

224 H , Warttni , Auktionator

Geschäfts > Uebernahme .

Freunden und Bekannten die ergebene Mittheilung , daß ich das
seither von meiner Mutter geführte Colonialwaarengeschäft
auf eigene Rechnung übernommen habe und wird eS mein eifrigstes
Bestreben sein , die mich beehrenben Abnehmer in jeber Beziehung
zufrieden zu stellen . '

WieSbaben , 1 . April 1877 . Hochachtungsvoll
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13 , 3 . Stock .

keiner Herrschaft war , sucht Stelle zu Kindern oder als Z«

Mädchen . Eintritt nach Belieben . Näh . Webergcsse 42 , Hth . \ zjn 1

Verloren , vertauscht und gefunden
chx in der katholischen Nothkirche von
iltt Portemonnaie mit ungefähr

ifl

Ml

Immobilien , Kapitalien 4t

Zum Alleinbewohnen
Villa in gesunder , reizender Lage mit herrlicher Aussicht später durch Fr . Steuernagel , Goldgaffe 8 .

Stadt und den Taunus , entbpltevd 18 Räume nebst Pferde - Eine Herrschafts - und eine Restanrationsk ^
iemise und Waschküche und Uea 57 Rathen Garten , stthtz Stellen , ebenso ein H ° telzimmermüdchen auf gleich , sowie

ligen Preise von 63,000 Mark zu verkaufen . Offerten aub Hausmädchen auf 15 . April . Näh . d . Frau Probator Cbt

Z . 10 postlagernd Wiesbaden . 11656 HochftLIte 4 »
Eine Amme wünscht sofort einen Schenkdienst . Nt

11713 « . Eichhorn Mühlgasse 13 .miethen . Näh . Exprd .
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Eine gesunde Schenkamme vom Lande sucht einen ।

dienst . Näheres Exp - ditisn .
Ein braves , ordentliches Dienstmädchen sucht eine St ,

Küchen - und Hausarbeit , am liebsten als Mädchen allein , l

Gefunden ein Trauring . Adzuvolen Metzgergaffe 24 . 11662

Ein gelber , englischer , glatthaariger Pinscher ist abhanden

gekommen . Dem Wiederbringer eine Belohnung . Näh . Exped . 11703

. .. . „         sowie ein . !

Hausmädchen auf 15 . April . Rah . d . Frau Probator Ebert i

30,000 Mark auf gute Var . oder Rachhypothelm ,
theilt , au ? zule >ben . Näh . Kxvedition .

Am Charfreitag Abend wurde in der kaiholischen Nothkirche von

einem armen Dienstmädchen dtt Portemonnaie mit ungefähr
5 Mark Inhalt verloren . Der ehrliche Finder wird gebeten , das¬

selbe Moritzstraße 18 , eine Stiege hoch , abzugeben . 11647

Verloren am Oster -Sonntagabend vom Theater bis in die

Adelhaidstraße ein schwarzes Sammttäschcheu , enthaltend ein

Taschentuch und . eine BonbonniLce . Abzugeden gegen Belohnung
bei Kapellmeister Jahn , Adelhaidstraße 4 . 11686
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stall , R , „
zum billigen Preise von , „ „ .. .
La . Y . Z . 10 postlagernd Wiesbaden . 11656

Eine Wirthschaft mit Inventar ist Umzugs halber zu der -

Weinverfteigerung
zu Raueuthal im Stheiugau .

Die auf Donnerstag den 19 . April c . anberaumte Versteigerung
der Weine des Herrn A . Haber von Schlangenbad findet nunmehr

M - utag d - u 16 . April Nachmittags 1 Uhr
im Saale des „ Rheingauer Hofes "

zu Raueuthal statt .

Zur Versteigerung gelangen nachverzeichnete , reingehaltene Raueu -

thaler Bergweiue , worunter feine Auslesen , und zwar :

2 ganz « und 21 halbe Stück 1873er und

19 halbe Stück 1874er .

Probenahme an den Fäffern 8 Tage vor dem Termine täglich .

Nähere Auskunft erthellen Herr Commiffionär Werner zu
Raueuthal und Herr Gastwirth Weber im „ Rheingauer Hof "

.

Raueuthal , den 6 . März 1877 . Der Bürgermeister .
9635 Schnitz .

Webergaffe 13 .
Sin wohlerzogeue - MLdcheu aus guter Familie , lt

alt , welches Äll -S gelemt , was in einer anständigen HauÄ
vorkommt , wünscht Stelle zur Stütze der Hausfrau oder zu g
Kindern . Auf hohen Lohn wird weniger gesehen als ouf H
Handlung . N . d . Frau Birch , Bahuhofstratze 10 » .

Ein gebildetes Mädchen mit guten Zeugniffm sucht K

Hausmädchen bei einet feineren Herrschaft . Näheres FaM
straffe 1 bei Frau Gunklrr .

Stelleu fucheu : Tüchtige Laden - , Zimmer - , Haus », !

und Kindermädchen , sowie Mädchen als solche allein aus gb

Friedrichstraße 8 . 1
Ein Mädchen vom Lande , welches gut bürgerlich koche«

und die Hausarbeit versteht , sucht baldigst eine Stelle . Ä

Moritzstraße 11 im Hinterhaus .
Ein gewandtes , fleißiges Mädchen , im Nähen und Bögm

erfoh ' en , sucht sofort paffende Stelle . Näh . Exped .
Ein gewandtes Zimmermädchen sucht eine Stelle in einem !

oder Privathause aus gleich . Näh . Kirchgaffe 22a , 4 . St . s
Ein anständiges , junges Mädchen wünscht eine Stelle als Sj

Mädchen , gleichviel In welchem Geschäft ; da dasselbe noch in i

Geschäft thätig war , fieht .es nicht auf hohen Lohn ; auch «

noch ein gewandtes , anständiges Büffetmädchen mit sehr gutem

niffen eine Stelle durch Frau Bild !, Bahnhofstraße 10a . .1

Eine perfekte Herrsch aftsköchiu von auswärts , «

besten langjährigen Empfehlungen verseven , sucht sofort Stellt

Frau Birck Bahuhofftratze 10 » .
Ein gesetztes Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche 1

und die Hausarbeit übernimmt , sucht hier oder auswärts

Stelle als Mädchen allein ; 1 feines Hausmädchen , welches nähen , I

und servlren kann , hier noch nicht gedient hat und mit guten Zeiq
versehen ist , sucht sofort Stelle ; auch suchen Mädchen für allein ,

Haus » und Kindermädchen Stellen d . Frau Birck , BahnboM

Tüchtige MLdcheu aller » raucheu fucheu fürh
Stelleu durch Bitter ’ s Plaeiruugs » vm

No . 20 , 1 Stiege hoch links .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .

Kirchgaffe 15a im Seitenbau links .
Ein Mädchm , welches Im Nähen und AuSbeffern ersah

wünscht noch einige Tage in der Woche zu besetzen. Näh . Fff
straße 8 , Hittt -rhauS , Parterre . i

Eine fleißige Frau sucht Monatstelle . Näheres Hermannfii iete g
Vorderhaus , 3 Trepp -n hoch . 1 gfn e

Ein Mädchen sucht Beschäft . im Kleidermachen und Ausbeffn n i01
außer d . Haute ; auch w . Strümpfe billig gestrickt. N . Stelng . 22J

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann « >„ sek
Hausarbeit mit übernimmt , sucht Stelle , am liebsten in einer „mer

Das neue LaudhauS Fraukfurterftratze 1b (neben

der engl . Kirche ) iß zu verkaufeu event . zu vermiethen . MH .

Adohchsallee 11 , Parterre . 11599

Die Villa Mainzerstraße 29 ist zu verkaufen , sowie 2 Gaskronen ,
1 Cylinderbureau , 1 Waschtoilette , 1 geschnitzter Eichenschrank . 11614

Personen , die sich anbieten : fcflUta
Ein reinliches Mädchen sucht Monatstelle . Näheres Sie ! f

" im

Ein gebildetes , junges Mädchen , welches gut nähen und ! gfa |
kann , auch in allen Hand - und Putzarbeiten erfahren ist , i mjlie

St o t i z e u .
Heute Donnerstag den 5 . April , Bormittags 9 */i Uhr :

Bersteigerung von Epezereiwaaren , Cigarren , einer Ladeneinrichtung rc., in
dem Hause Soldgasse SV. (S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Fortsetzung der Bersteigerung der Waarenbestände des Herr » Adolph Scheide !,

In dessen Geschästslokalitiiten , Webergaffe 1, im »Nassauer Hof ' . (S .
heut . Bl .)

Holeversteigerung in dem Bremthaler Semeindewald Distrikten Bauwald
lt TM b und Sr Theil a . . ( ® . Tgbl . 76 .)

Ein anständiger Mann im Mittel - Alter , bei Wiesbaden , mit

0025 Mark Vermögen , wünscht sich mit einer anständigen Person ,

womöglich mit etwas Vermögen , zu versehen und bittet daher , schriftliche
Offerten nebst Photographie unter strengster DiScretion u . Verschwiegen -

heit unter QiiiSro A . E . No . 210 in der Exved . niederzuleaen . 11714

Ein EuglLuder gibt Stuudeu . Adr . unter „ Universität "

beliebe man in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 11659

Eine ordeniliche Familie wünscht einen tlemen « naben in Pflege
zu nehmen . Näheres Expeditton . 11641
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Eine unmöbfitfe Wohnung von 4 — 5 Zimmern nebst Küche und

;ßC WVV« öe I
ch koch« Nn Mger , militärfreier Mann sucht Stelle als Hausbursche I Bleichstraße 12 , Vorderhaus , 3 Zimmer und Küche , sowie
stelle , i r Diener . Näheres m der Expedition d . Bl . 117211 2 Zimmer , Küche und Zubehör auf 1 . Juli zu verm . 11629
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A . Eichhorn , Mühlgaffe 13 . 11717

M braves Mädchen sucht eine Stelle , am liebsten in einer kleinen

weyzugshalber ru vermirthm . Mb . Friedrichstraße 5o , 1 St . 11732
-- - -------------------- - ------------ -

HtM7

n ist , i mjne . Auf hoben Lohn wird weniger gesehen als wie auf gute
r als 31 landlung . Adressen erbeten bei der Expedition .

" " " "

2 , Hth .
----- ----- - ~

lt einen

Ein Mädchen gesucht Oranienstraße 23 , Mittelbau , 1 Et . 11723
Mehrere tüchtige Haushälterinnen mit guten Attesten

auf sofort nach Bad ' Em - gesucht durch Beele , Rechts »

Consuleut , Lchulgafse 10 . 11687
Ein ordentlicher Junge kann die Gärtnerei erlemen bei Gusto v

Rossel , HandelSgärtnrr , Dambachthal 13 . 11707
Ein tüchtiger Schreinergeselle gesucht Moritzstraße 22 . 11632
Ein Gchreirrerlehrttng gesucht Hellmundstraße 19 . 11623

Diener und Dnttmädchen
in ein herrschaftliches Haus nach Cöln gesucht . Franco - Offerfen mit

Zeugniffen - Abschrist unter L . K . 650 postlagernd Wiesbaden . 11698

Ein Junge kann in die Lehre treten bei Earl Sauer ,
Tapezirer , 15 Nerostratze 15 . 11705

Gesuche :

Eine alleinstehende Dame von auswärts sucht 2 — 3 Zimmer nebst

jt gurr 1 einer Mansarde , unmöblirt , vom 15 . Mai an dauernd zu

„ „       „cr . _ 11697 I miethen . Offerten mit Preisangabe unter E . V . in der Expedition

^
"

tüchtiges Mädchen sucht
"

gute
"

Stellung . Näheres
^

durch | d . Bl . erbeten .
^

11729

&htff ff efeS
® Snbta *

Küstchurfche sucht sofort eine I zLüAGSen ) ^
'

i» n
' '

ü » « kleinen Famitte zum 1 .
'

Juni

M efle Näh . Saalgaffe 3 . 11668 I gesucht . Franco - Offerten unter der Adreffe A . B . 21 besorgt die

Lin junger Mann sucht Stelle als Hausbursche . Näheres Adler . I Expedition d . Bl .                                11651
>ße No . 9 . 117001 Angebote :

Für Lchneiver .
'

Schneider erhalten Sitzplatz . MH . Exped . 11644

rmannst
ito einfacher Mädchen von . „

Slusbefferi ,f sogleich Stelle durch Ritter , Webergaffe 13 .
äng . 22 , Aeehrte Herrschaften erhalten sofort auf Wunsch

kann « Pfette Herrfchastsköchinnen , 1 RchauratMnSküchin , Haus - und
in einer „mermädchen , sowie brave Mädchen als solche allein durch

Besucht in ein Pfarrhaus auf dem Lande ein in allen häus »

stn Arbeiten erfahrenes und zur Pfl ge eines Kindes geschickter
ädchen. Offerten womöglich mit Zeugniß über Befähigung wären
-tofrei zu richten an Frau Justizrath Vogler in Wiesbaden , 1 Wöllritzstraße 7 ist eine möblirte Dachkammer mit oder otzne
deinftraßr 28 . 11655 I

zu vermiethen . 11685

Em gesetztes , reinliches Mädchen , welches kochen kann und die I einfach möbl Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 18,1 St . 11664
MSarbeit gründlich versteht , wird gesucht . Näheres im Blumen - I « » ablitte 3immet Müllerstraße 2 . 1 .1669

Geisbergstraße 2 . 11707 I ein j$ 6neg Logis zu vermiethen . Näh . Steingaffe 16 bei Herrn
IfJaQii « hf eine gut empfohlene Küchenhaushälterin nach Ems , I Fieinrrt . 11650
luvolllilll eine gewandte Verkäuferin , zwei Hoteljimmer - 1 Das seit mehreren Jahren von Frl . Sand bewohnte Logis ist
adchen, ein Küchenmädchen , Lohn 20 Maik per Monat , zwei ! ,

" " — " ' " - 11799

gesucht Ä ff SffÄg
rch Ritter , Web - rgaff - 13 . 340 l im Laden . -- - --- ---- ------ - --------------
ein braves Dienstmädchen gesucht Hochstätte 2 .

rin anständiges Fräulein , welches französisch spricht , wünscht

,«
*

«iS feiner - S Kindermädchen , womöglich auf gleich . Nähere »

A . Eichhorn , Mühlgaffe 13 . 11718

Stelle - Gesuch »

» ine durchaus perfekte Köchin sucht sofort oder später Stelle als

gaurations », Hotel » oder Privat - Köchin . Näh . im „ Holländischen
" im Seitenbau bei Fr . HammeS . 11702

ctn Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht

Putzen , gleich Stelle . Wh . Nerostraße 32 , 1 Tr . r . 11688

. fitdion ♦ -® “ « 8 « *

. . . . , , jungfer , eine deutsche Bonne ,
stäh . Fst * e der Kinderpflege erfahren und von der letzten Herrschaft

empfohlen wird , ein Stubenmädchen , welches gut schneidert ,

,ere HauS - und Zimmermäbchry durch Bitter , Weberg . 13 . 340

!jn einfaches Mädchen von auswärts ^ welches gute Zeugniffe hat ,
, 340

errschafts - Diene ^ Kellner und Hausburschen wünschen sofort I @ ö tl ) eSr ^ 6c 4 , rechts der AdolphSallee , ist eine elegante
len durch U . Eichhorn , Mühlgaffe 13 .          11717 I

Parterrewohnung von 3 Zimmern auf 1 . Juli zu verm . 11653

I Hellmundstraße 7 ist ein DachlogiS
^
auf 1 . IM zu vermirthm .

anständiges Mädchen kann das Kleidermachen unentgeldlich I
undftratze

' ün/Parterre °Wohnnng
Mich erlernen . Näh . Exped . 11709 I

mU GJasabschlutz von 3 geräumigen Zimmern , Küche nebst
stheinstraße 28 wird eine reinliche , brave Monatfrau oder ein

Zubehör , sowie eine Wohnung in der Bel - Etage , eben »
üvchen gesucht . 11671 I falls mit Glasabschlutz und mit denselben Räumlichkeiten ,
Bin solides Monatmädchen wird für Nachmittags gesucht Moritz » I Tanf L 3uIi verm . Rüy . bei Hch . Cron , Neugaffe 7 . 11682

31
v an iv . a h M I Nerostraßi 29 im Hinterhaus ist eine Mansarde zu verm . 11716

Gesucht eine ordentliche Person , die Monatdienste versteht . Näh . I Rheinstraße 21 find im Hinterhaus 3 Zimmer mit Küche
bngartenstraße 6 , Parterre . 11666 I

Wöc auf j . Mei zu vermiethen . 11646
Bin Waschmädchen gesucht Hermannstraße 4 . 11701 I A ö m e r b e r a 17a ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . 11676

| ine tüchtige , sEstänbige Putzarbeiterin in bauerabe Stelle I | Jiftptüfe8t 12 . Part - rre , ist ein gut möblifter Salon mit Schlaf .
K-t nach außerhalb gesucht . Näh . Saalgaffe 32 , 1 . St . 11636 I

L Mai zu vermiethen . 11678
Mchen , welches kochen kann , gesucht Weberg . 32,1 Tr . 11501 I

Taunusstraße 16 , Eingang in der Querstraße , ist im 3 . Stock

lnnniBi » A I eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör auf 1 . IM zu
I V * . ■ ■ ■ ■ VniMvVe | vermirthm . 11673

Taunusstraße 47 ist ein fr . Mansarb - Logis an ruhige Leute

auf gleich ober später zu vermiethen ; auch ist im Hinterhaus ein

Parterre -Zimmer zu vermiethen . 11675

H . II . itzstraße 7 ist eine möblirte Dachkammer mit ober ohne

Kost zu vermiethen .                                  11685



nach dem Hause

11730

Gut bet Lungenleiden !
Henn Fenchelhonigsabrikanten L . W . Eger * in Breslau .

Soest , den 10 . Januar 1876 .

11639 Caf6 Holland . Schillerpl

11•;? ■<

Aechten , französischen Bordeaux habe erhalten , de
40 Pfg . per GiaS verabreiche .

Wir beehren uns , einem hochgeehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend d

ganz ergebene Mittheilung zu machen , daß wir unser Geschäft von Webergafse 2
l - - . ix „ . . r „

Gebrüder Elias
,

8 b Langgasse 8 b
,

neben der Gummihandlung vqn Baeumcher Oe .

Langgasse 8b
,

neben die Wummi - Handlung von Baeumcher & Oe . , verlegt haben .

Indem wir höflichst bitten , das uns bisher geschenkte Vertrauen auf unser jetziges
Geschäftslokal übertragen zu wollen , zeichnen

Hochachtungsvoll

Di . HlfflM . . . DM 8SSSZ
befindet sich Zeit 45 , in der Annoncen - Expedition von fäudotf J4OSSC , Frankfurt a . M .

Drau Krämer , Hebamme , wohnt
Woldgaffe 6 bei Herrn Uhrmacher Wagner .

Uietnt Wohnung befindet sich jetzt Rerostratze 29,1 . Stock .
11657 Zr . Kaschan , Kleidermacherin , 29 Nerostraße 29 .

Möchte Sie ersuchen , mir doch sobald wie möglich 5 ganze Flaschen Fenchelhonig * ) für 9 Mark zuzusendm . Ich fi
mir ein Paar Flaschen von Hörde mitgebracht , leide schon ein Jahr an der Lunge und habe mich von diesen beiden Flas ,

sehr gut befunden . Das Geld habe ich per Postanweisung geschickt. ,
Mit Achtung Wilhelm Wäller , per Adresse des Herrn Gustav Schulenburg

* ) In Wiesbaden nur astet « ächt zu haben b - i
221 Eduard Weygandt , Kirchgaste Ro . 8 .

Vder Art werden Moder «
11 ^ ( 1 und geschmackvoll in und außer

dem Hause angefertigt , sowie Strohhüte zum Waschen nach
MuLer rasch besorgt Maueraaffe 2 , 3Stiegen hoch . 1 ' 679

tem Vspya und ein Ki « verwage « werden billig abgegeben
Taunussti aße 27 , erste Etage . 11594

Ern großr , zweithuriger Ktetderlchra « k zum Auseinander »

nehmen zu verkaufen Feldstraße 6 eine Treppe hoch .________
11445

< ine Treppe sehr billig zu verk . Saalgasse 18 im Laden . 11731

Sehr gute Kartostet « find mallerweise adzugeben bet
11592

_______
Th . Schweisgguth . Feldstraße

Montag Morgens 7 Uhr find an d -r Taunusbahn schön «

Ka,tostet « 100 Pfd . 3 Mark 90 Pfg . zu haben . ?
Schwalbacherstraße 19 , eine Stiege hoch . ; j |

V . Münch , Fxotteue ,
Oranie « strahe 23 , empfiehlt sich im Frottire « uni
streiche « der Fußböden .

_______________ ; j
auf Goto , Silber , Uhren , Weißzeug rc bei B <
Pieck , Metzgergasie 21 im Rebenstock .

Geschäfts - Verlegung .
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Wirthschafts - Inventar .

Heute Donnerstag den 5 . April Vormittags
9T/a Uhr werden in dem Hause Dchwalbacher -

straße 19

10 eichen - lackirte Tische mit gedr . Füßen ,

40 ditto Strohstühle , 1 Buffet , 1 Fliegen¬
schrank , 1 Aushängeschild und verschiedenes ,

Porzellan , sowie ein vollständiges Bett mit

Federrahme und Roßhaarmatratze , 1 tannen -

lackirte Bettstelle , 1 zweithüriger Kleider »

schrank , Nachttisch u . s . w .

gegen baare Zahlung freiwillig versteigert , liess

WM Neroberg «

Für Billardspieler .

Einem verehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich mein

IMF
* Billard «ME von heute an auf dem gM Neroberg

autaest ' llt habe . Peter Brühl . 11690

Die bekannte langjährig betriebene

Wascherei und Nieich - Änstalt
von

22 Emjerstraße , F . Hecker , Emserstraße 22

( Schwalbacherhof ) ,

bringt den geehrten Herrschaften zur Nachricht , daß ich dieselbe nach
wie vor unter meinem Namen unter reeller und billiger Bedienung
weiterführe .

Preis - Verzeichnt « o :

Herrithemde « per Stück 20 Pf . , Frauenhemden per Stück
10 Pf . , Hosen 10 Pf . , Jacken 10 Pf . , Betttücher 10 Pf . , Tisch¬
tücher 10 Pf . , Handtücher und Servietten zwei Stück 9 Pf . Zugleich
bemerke , daß Gardine « unter billiger Berechnung angenommen
werden . Auch mache auf meine schön eingerichtete Bleiche , woselbst
täglich gebleicht werden kann , ausmerksam ; die Traglast wird mit
18 Pfg . und die Fahrlast mit 30 Pfg . berechnet . Durch meine
Einrichtung kann ich eine Waschküche zur Versügung pellen . 11711

P . Sauer , Schneidermeister , wohnt jetzt

________
Ireroftrotze 15♦ 11704

Meinen geehrten Kunden zeige ich hierdurch ergebens ! an , daß ich
meine Wohnung nach 15 Neroftratze 15 verlegt habe .
11706

_______________
Karl Sauer , Tavezirer .~

Blaue Kartoffeln , gelbe Salatkartoffeln u . Krüh »
kartoffel « werden malterweise ins Haus geliefert .
11677

_________
Franz Schuth , Metzgergafft 31 .

Abreise halber zu verkaufen : Buffet mit Marntstrplstte ,
Nachttisch mit Marmorplatte , Ausziehtisch für 24 Personen , Sopha

'S ,
Seffel , Spieltisch , Holzkasten , Brandkiste (dreitheilig ) , Rohrflühle ,
stußbänke, Anrichte , Küchentisch , Zvlegtisch , spanische Wand , Wasch -
korbe , GaSlüsier . Vorhangseinrichtungen . Rouleauxstangen , Einmach¬
gläser und - Töpfe , Glas , Porzellan , vollst . Kücheneinrichtung , Bücher ,
Puppenstube mit Einrichtung (Pupprnbett , -Schrank , - Waschtisch ,- Kochherd , - Specereiladen ) . MH . Louisenplatz 2 , 3 . Stock . 11652

Sfifffitrfl fifiA
*7 stud schöne hochstämmige Slose « -

" ^ W ^ 1 ® ® 0 • bäumlhe » von 2 bis 5 Fuß ,
wwle Monat - u . Schlina - Aoien u . Wilbweindflanzen zu haben , 11168

erhaltene Möbel werden stets angekauft bei
Ei . Schwarzenberger , Adlerstraße 4 . 11025

Salon Agoston ,
W Faulbruuneuplatz .

' MW
Der Aufenthalt ist nur von Kurzer Dauer .

WWW Täglich : WW ,

Grosse brillante Vorstellung . ,
Physik , Magie , Illusion . — The fakir . — Die Steile um die
Welt in 20Minuten . — Geister - Erscheinungen . - Wunder - Fontaine .

Anfang 8 Uhr Abends . Kaffenöffnung 7 Uhr .
Alles Nähere durch die Plakate .

Nach Schluß der Vorstellung stehen Wagen der Pferde »
bah « bereit .

__________________________________________
142

Gesangverein „ Gemächlichkeit "
.

Heute Abend präcis 81/ » Uhr :

GerreralveVsammlung .

377
_________________________

Der Vorstand ;

jUnckerhöhle .

Heute Abend 8 Uhr :

Musik - & Gesang - Vorträge
der Gesellschaft Budler aus Böhme « .

( Ein Herr und sechs Domen .)__________
11626

Carl Eichmann »

Porzellan - Ofen - Ges chäft ,
7114

Wiesbaden . Hellmundstraße 5 .

Umsetzen

und

Sleparatnre «

Pünktlichst

und

billigst .

Geschäfts - Anzeige .

Einem geehrten Publikum , sowie meinen werthen Kunden und

Freunden hiermit zur Anzeige , daß ich von heute an in dem Laden

Kirchgafse 14 ein offenes Geschäft betreibe . Es wird
meine größte Sorge sein , die mich Brehrend -n durch dch « erhafte >
preiswürdige Waare zufrieden zu stillen . Gleichzeitig em -

pfehle außer allen Sorten Bürfte « waare « auch eine schöne
Auswahl in Pinsel « , Schwämmen , Kämmen , Fensterledern ,
Seegras - und Eocosmatten , Glanzwichse , Parfümerien rc . rc .

Hochachtungsvollst zeichnet 11600

Heb . Becker » Bürstenmacher ,

14 Kirchgaffe , Ecke der kl . Schwalbocherstraße , Kirchgaffe 14 .

Eine Part - re ' *

Macs - Handschuhe | ftr Damen
mit 2 Knöpfen , in guter Qualität , L 1 Mk . 70 Pf . bei

Adolph Heimerdlnger ,
253 , neue Colonnade No . 14 .

Emserstraße 31 ist ein zweijpünniger Wagen zu verk . 11141

LAGER ILLLL

<*

Porzellan - Defen MK
jeder Art In n 1

g jiVTr -

sehr billigen Preisen . L !
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w . Speth , Langgasse 27 , zu haben . 200

zu Fulda , alt 2 I . 1 M . 18 T .

4proc .

Meteorologische Beobachtungen hei Station Wiesbaden .

Schöner , gelber Gariens « nd wird geliefert von Philipp
Meytr , Kies VieferAht in Mvskach , Wiesbadener Cbanffee . 11608

V

—

fein SltzwSgelchen zu kaufen oder zu leihen gesucht . Nah .
Hellmunbstraße 25a , 2 Stieaen hoch . 11710

bogengoffe 6 ,

fein weiger Boloa « ese,hu « d m vnl . Nah vxved . 11720

Sarg - Magazin Mühlgasie ^ ^ Ml
°

1684

bach 8

111

ij

2890 1378 1841 275 1022 1540 1087 417 1777 38 521 2266 686 885
209 1319 .

ibt von Königsberg , alt
DiätarS Theodor Sohrt

NE ». Adlerstrntze 11 wird Wasche schon und billig gewaschen
und « edäoelt .

-----

Auszug aus den bivilstaudsregistern - er
Stadt Wiesbgde « .

3 . April .

Karlsruhe , 3 . April . Bei der heute stattgefundene » Verloosung her
oe . badische » lOO - Thlr . - Loose wurden folgende Serien gezogen :

1856 677 2846 1469 602 2228 711 1085 1964 1821 1656 2387 829 862

Men 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von ® i
vormittags .

No . 27 Paul Hugo Höckner von hier , wohnh . zu Berlin ,. <&äatlwtf ; bisher dahier wohnh .

Ruhrkohle « ,
direkt aus dem Schiff nächst der Kaserne , die Fuhre 20 Etr . ä 17
Mark per cowpiant , empfiehlt J08 , Rierk in Biebrich . 11578

Gebrauchte Bücher sar die Verden Gymnasien und Töchterschule
zu T/s und vl» des EinkaufpreiseZ zu verkaufen . Näheres Adolphs -
allre 1 .

______________________ ______________
11648

ElN kleines KaHenkarrnche « U! d ein feimpämter - Wagen
zu verkaufen . Nüb . tzMnenstraste 14 , Hinterhaus , 2 St . 11604

RH - in - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von

« Btt ■ * * * • * *

Billete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaffe 10,

Gebo ren : Am 26 . Mörz , dem Steinhauergehilfen Eduard Neugebauer
e. T . — Am 1 . April , dem Taqlöhner Johann Kreß e. T . — Am 28 . März ,
dem Kürschner Heinrich Jannasch e. T ., R . Anna , — Am 28 . März , dem
Schuhmacher Jacob Siebott e. T . - Am 28 . März , dem Taglöhner Martin
Dauer e . S „ N . August Heinrich . - Nm . 80 . Marz , der unverehel . Tag¬
löhneritt Wilhelmine Benner von Reichenborn , A . Weilburg , e. T ., N .
Elisabeth Caroline . — Am 27 . März , dem Korbwaarenfabrikantm Friedrich
Süßemilch e . X .

Verehelicht : Am 81 . März , dir Königs . Premierlieutenant im
Raff . Feld -Art .-Reg . F ~~ ~ '

2 „
- - - - - -

und Marie Catharine Julie Schleger von Diiffeworf , bisher dahier wohnh .
— Am 81 . März , der Tapezirer Johann Georg Engelmann von hier , wohnh .
dahier , und Juliane Elisabeth Hofmeyer von Biebrich , bisher dahier wohnh .

GUwage « .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Di

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Cambi
Ankunft : Bon Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehm ) 7 Uhr 55 3)

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schn

( Braunschweigische 20 Thlr . - Loose .) Bei der heute stattgehabten
Prämien,iehung fiel der Hauptgewinn von 240,000 M . auf No . 14 der
Serie 7709 , 15,000 M . auf No . 20 der Serie 1586 , 7200 M . auf No . 88
der Serie 8584 und 8000 SR. aus No . 14 der Serie 8015 .

Karlsruhe , 1. April . Bei der gestern stattgehabten Sewinvziehung der
badischen 85 fl . - Loose von 1845 fielen 40,000 ff . M No . 16295 ,
10,000 ff . auf No . 35721 , je 4000 ff . auf No . 5331 und 344301 , je 2000 st.
aus No . 5858 23870 156699 und 261923 , je 1000 ff. aus No . 7810 16272
36843 57788 187416 289156 289789 295567 295579 807682 885484 und
367656 .

fein gutes , completeS Bett wird auf längere Zeit zu « leihen
gesucht . Gef . Offerten unter B . 199 in der Expedition d . Bl .
nieder,ulegen . 11640

CentraMononcen - Expedition
der deutschen und ausländischen Zeitungen

G . L . Daube <& Co . .
Bureau : Marktstraße 13 , Wiesbaden .

Täglich direkte Exveditio » on Annoncen in alle
Zeitung n des In - und Auslandes zu betet Original »
Jttsertionspreisert ohne jeglichen Preisaufschlag . 280

bts 9 Uhr Abends .
Permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 9 biß Abends 6 Uhr geöffnet .
Klterthums -Mu ^mrn . Geöffnet Montag , Msttwoch und Freitag Nachmittags

Nassauischer Kuustverein . DaS Lokal der permanenten Knnst -AuSstellwrg
Mlhelmstratze 20 , ist Sonntags , Montags , Mittwochs und Frettagt
von BormittagS H =- l und Nachmittags 2 — 4 Uhr geöffnet .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntag » und an
griechischen Festtagm von Morgen » 8 — 10 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgen » 8 — 12 Uhr und
Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Donnerstag de » 5 . April .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Coneert .

‘

Becker ' sche Musikschule . Beginn der neuen Unterrichtscurse . 3
Gesangverein „ « emüihlichkeit " . Abends 8l/i Uhr : Generalversammlung . ;
Turn -Kerein . Abend « 8l/i Uhr : Kürturnen ^ 9 Uhr : Gesangprobe .
Königliche Schauspiele . 74 . Vorstellung . (Bei - ausgehobenem Abonnement )

Zweite Gastdarstellung des Lönigl . KammersängersHerm Franz Betz
1 ouS Berlin . . Don Juan . " Große Oper in 2 Akten . Nachdem

Jtalienischm frei bearbeitet . Mufik von Mdzart . Don Juan : Herr
F . B e tz. 1

Aechte Harz « , Hahne « a 9 Mark , Wetbetzen 1 Mark ,
ZU verkaiffey Hchwalbgcherstraße 34 , Parterre rechts . 11692

ist billig zu vetkoufen Lehrstraße 14 eine Stiege hoch. Anzuseben
Morgens von 8 — 12 Ubr . 11665

Bothweln ( krält Welo ) ,
sehr empfehlend stir Kranke , bei H . Speth , Castellstraße 2 .

Kirchgoffe 11 , eine Stiege hoch, find Bücher für das Real -
gymnastum zu verkaufen , 11627

*) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . rtducirt .

Tages ' Ka lende s .

__
11670

oftn , ist billig zu verkaufen Ellen -
11691

- Am 31 . März , der Taglöhner Ferdinand Sauer von Wevhers , Reg .- Bez .
Kassel , wshnh . dahier , und Christine Susanne Philippine Konrad von hier ,
bisher dahier wohnh . — Am 81 . März , der Kvnigl . Hauptmann und
Batteriechef Fran , Adolf August Stipanski zu Castel und Jacobe Regine
Amalie Antonie Börste von Dortmund , bisher dahier wohnh .

G e st o r b e n : Am 1. April , Anna Christine , T . des Königs . Eisenbahn -
Betriebs - Secretärs Jacob BenSberg , alt 1 I . 3 M . 10 T . - Am 81 . März ,
Elisabeth , geb . Beck, Wittwe des Privatmanns Friedrich Wilhelm Scheffel, "
alt 68 I . 10 R . 4 T . — Am 1, April , Anna , T . des Bremsers Philipp
Jude , alt 1 I . 6 M . 2 T . - Am 2 . April , Eva Henriette Christine , T -
der Schenkamme Elise Dietz von Ebertshausen , Kreises Schleusingen , alt
4 M . 15 T . — Am 1. April , Catharine Hermine Henriette , T . des Fuhr¬
manns Carl Müller , alt 1 I . 9 M 8 T . — Am 2 . April , Louise , geb .
Nuthall , Witlwe des Lieutenants Fitz -Patrick -Timins aus England , alt ca .
50 I . - Am 2 . April , Oscar , S . des Hauderers Carl Dick , alt 7 M . 18 T .

1877 . 8 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche »
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) . 832,24 880,62 829,04 830,63
Thermometer (Reaumur ) . 1,0 11,2 9,2 7,18
Dunstspannung (Par . Lin .) 1,88 2,88 8,12 2,62
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 86,3 550 70,1 70,46

Windrichtung u . SBittbfiätie
» .SB.

' M -
S .O .

mäßig .
S .O .

lebhaft .
— ’

Allgemeine Himmelsanficht . Reif . s. heiter . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' In par . 6V — — —



Expedition r Lair - gaste Sto . « 7 .

3ien 166 .80 P . 16580 ® .
frankfurter Bank -Disconto 8
ieichsbank -Disronto 4 .

Lokales und Provinzielles .
? Gemeinderathssitzung vom 8 « pril . Der Vorsitzende , Herr

Oberbürgermeister San, , bringt folgendes Antwortschreiben 6t . Majestät
des Kaisers auf die Seitens des Gemeinderaths gelegentlich des acht¬
zigsten Geburtstage » gebrachten Glückwünsche zur Kenntniß der Versammlung :

»Ich danke dem Gemeinderath der Stadt Wiesbaden herzlich für
die freundlichen Wünsche , welche Mir derselbe beim Abschluß Meines
achtzigsten Lebensjahres gewidmet hat , und werde Mich freuen , Mich
auch in dem begonnenen wetteren Lebensabschnitt « recht ost der kräftigenden
Einwirkung der glücklichen natürlichen Verhältnisse hinzugeben , welch «
der von Ihnen vertretenen Stadt und ihrer Umgebung zum schönen
Vorzug « gereichen .

Berlin , 88 . Mär , 1877 . Wilhelm .«
— Der Gemeinderath genehmigt den Antrag des Bürgerausschufses , die
Hundesteuer vom 1 . Januar 1878 ab von 9 auf 15 Mark zu erhöhen . Gegen
diesen Antrag sprechen sich die Herren Beckel und Mecklenburg au « . —
Mehrer « hiesig « Metzgermeister , namentlich die Herren Renker , Cron ,
ÄlaaS , Machenheimer und Hees , bitten in einer an den Gemeinde¬
rath gerichteten Eingabe , derselbe wolle genehmigen , daß ihnen das städtische
Terrain unterhalb de » Hospitalbauplatzes gegen eine jährliche Pachtsumme
von 80 Mark überlassen werde , damit sie in der Lage seien , ihr « Hümmel
bei Tag und im Sommer auch bei Rächt weiden lasten zu können . In dieser
Eingabe ist denn namentlich hervorgehvben , wie sehr die Petenten bemüht
seien , unter Berücksichtigung der zu treffenden Vorkehrungen gegen die Ver -

Keppung
der Viehseuche nur gutes Schlachtvieh ihren Consumenten zu

ern . Es wird beschloffen , das Feldgericht darüber zu hören , in welcher
Weise das fragliche Terrain am besten rentabel gemacht werden kann . — Der
Antrag des Herrn Bürgermeisterei -SecretSrs Joost , die Häuser der Adel -
haidstraße numeriren zu laffen , wird genehmigt ; dergleichen der Vertrag
wegen Fällung des Holzes auf dem an di « israelitische Religionsgesellschaft
verkauften TödtenhofSterrain . — Es ist ein Kostenanschlag über Herstellung
der Feldweg « aufgestellt worden . Das Feldgericht hat zunächst al « dringendstes
Bedursniß den Weg vom Buüenstall nach der Wellritzmühle ( Kosten 1600
Mark ), sodann die Herstellung des Weges im Distrikt . Ochftnftall " (Kosten
600 Mark ), sowie im Distrikt . Weinrebe « (Kosten 820 Mark ) bezeichnet .
MU der Ausführung dieser Arbeiten erklärt sich der Semeinderath einver¬
standen . — Aus Genehmigung werde « sodann begutachtet di « Gesuch « der
Herren Moritz Blümer (Errichtung von gäben an seinem Hause an der
Effe der Friedrich - und Schwalbacherstraße ) , Carl Simon (Erbauung eines
Hinterhauses auf seinem Grundstück Zahnstraße 8 , C . Prieger (Anlage
eines gepflasterten Trottoirs vor dem Eingang seiner Besitzung über die
Parkstraße ) , unter der Bedingung , daß btt Wegübergang nicht 0,5 , sondern
1-ö Meter breit aus Basaltsteinen bester Qualität unb unter Aufsicht btt
städtischen Behörde hergestellt » tob . — Die Verfügung der Königl . Regierung ,
betoeffenb die Aufbewahrung von auf Grund d« Ortsstatuts niederzulegenden
Depositen , wird beschloffen , bei der Berathung der OrtSstatutS diese - Ange¬
legenheit mit zur Erledigung zu bringen . — Der Kostenanschlag für die Trottoir -
» ftastrrung vor den Heiser ' schen Häusern in der Parkstraße » tob ' im Betrage
Mn M0 Mark zur Ausführung genehmigt . (Geheime Sitzung .)

? Strafkammer vom 8 . April . Sine Wäscherin aus Breithardt wirb
" 'M Entwenbung verschiedener Kleidungsstücke zu einer Sefängnißstrase von
6 Wochen verurthetlt . - Eine Dienstmagd aus Schwebheim bei Schweinfurt
M *. Ich während ihrer Dienstzeit bei einem Metzger in Homburg den
Schlüssel zur Ladencaff « angeeignet - und au8 letzterer ein « Mark entwendet ,
r? . f ^ " geklagte ist bereits feit 6 Wochen in Untersuchungshaft . Das Urtheil
mutet auf 4 Wochen Gefängniß , dir ihr auf bi « erstandene Hast ausgerechnet

und erfolgt ihre sofortig « Freilaffung . — Ein Arbriter auS Trrmesen
,

m Höchst wohnhaft , wird w «g«n schweren Diebstahls zu einer Zucht -
n * „ rcJ* oon einem Jahr unb 8 Monaten , sowie zum Verlust der bürger -

auf die Dauer von 2 Jahren verurtheilt ; auch wird die
^ »

" ^ ufsicht gegen ihn für zuläfsig erklärt . — Ein Bursch « ans Langen -
war bei einem Buchhändler in Rödelheim als Colporteur beschäftigt .

Ausübung der Colportage entwendete derselbe zu Höchst eine
j»

~ **n * Cvlinderuhr , feinem Principal gehörige Del6Ubet , ein Etui mit
« röche, welche GegenstätGe ihm anvertraut waren , und ein « Anzahl ReichS -

talenbet . Wegen Diebstahls unb Unterschlagung verurtheilt ihn das Gericht
zu 5 Monaten Gesängniß , sowie zum Verlust der Ehrenrechte auf die Dauer
eines Jahres . — Am 19 . December übergab ein hier wohnender Waffelbäcker
zwei jungen Leuten für ca . 80 Mark Maare nebst zwei Körben , zwei
Präsentirtellern , eine Zuckerdose und zwei Schürzen , um damit den am
folgenden Tag in Friedberg stattsindenden Markt zu besuchen Urtb Geschäfte
für ihn zu machen . Am 20 . December haben Beide daselbst eine « Diebstahl
verübt unb wurde bet Eine 4 , bet Andere 6 Wochen in Gießen In Hast ge¬
nommen . —■ Bei ihrer Verhaftung wurden ihnen die erwähnten ' Sachen
auf der Bürgermeisterei in Friedberg abgenommen , unb nachdem sie aus
dem Arrest entlaffen waren , holten sie sich dftse Gegenstände wieder dort
ab unb verkauften dieselben auf dem Wege von da nach Frankfurt . Beide
Sollegen sind auch in RÜdesheim wegen eines in Lorch verübten Diebstahls
zu je 3 Monaten Gefängniß nach der hier vorliegenden That verurtheilt
worden unb haben dieselben wegen Unterschlagung zusätzlich zu der noch zu
verbüßenden Strafe eine weitere Gefängnißstrafe von je 8 Monaten abzu -
sitzen . — Ein Bäckergeselle aus Quirnheim ist am 29 . Januar , nachdem er
von seinem bisherigen Meister dahier entlaffen war , in deffen Behausung
eingeftiegen und hat sich ca . 20 Brödchen angeeignet . Auf Grund des
S 870 pos . 5 des Str .-G .-B . wird der Angeklagte , weil er RabruNgsmtttel
von unbedeutendem Werthe und zum alsbaldigen Verbrauche entwendet hat ,
zu einer Haftstrafe von 4 Wochen verurtheilt .

? verufungskammer vom 4 . April . Der Taglöhner Johann
Dhlenfchläger II . von Ruppertshain hatte am 14 . November v . I . den

Bürgermeister NeuhauS von da in einem WirthshauS öffentlich beleidigt
und ist deßhalb von der Strafkammer dabier unter » 25 . Januar d. I . Mit
sechs Wochen Gefängniß bestraft worden . Die erkannte Strafe wird auf vier
Wochen herabgesetzt . _

? Polizeizericht vom 4 . April . Die Privatklage eines Postbeamten
gegen einen Taglöhner wegen Beleidigung findet in der Weise ihre Er -

ledigang , daß vor Eintritt in die Hauptverhandlung der Beklagte fein Be¬
dauern ausspricht , daß der Fall vorgekommen ; er zeigt sich bereit , außer der

Tragung bet Kosten innerhalb 14 Tagen 10 Mark an die Blindenschule zu
zahlen , womit sich der Kläger einveistonden zeigt , so daß der Vergleich für
vollstreckbar erklärt wird . - Ein Taglöhner von hier , der mit feiner Klage
gegen seinen früheren Hauswirth wegen Mißhandlung in zwei Instanzen
unterlegen ist , konnte «s nicht unterlaffen , denselben aus offmer Straße durch
Worte zu beleidigen . Das Gericht erkennt gegen den Angeklagten eine Geld¬
strafe von 86 Mark , für welche im Nchtzahlungssalle fünf Tage Hast treten .
— Die Klage eines Tünchers gegen seinen früheren Meister , welches: bei
dritten Personen äußert « , ber Kläger hab « ihm eine Bütte Kalk ge¬
stohlen , bleibt so lange ausgesetzt , bis auf die vom Beklagten bei ber Staats¬
anwaltschaft gegen den Kläger wegen dieses Diebstahls erhobene Anklage eine

Entscheidung ' ergangen ist . Dieses Verfahren rechtfertigt sich auf Grund des

§ . 191 des Strafgesetzbuches — Am Abend des 24 . November v . 3 . wurde
von einem Verein in einem hiesigen WirthSlocal über die Wahl eines neuen
Lokal « debattirt , Bei welcher Gelegenheit von einem Vorstandsmitglied ein

deßsallstger Vorschlag gemacht wurde ; hierauf erwiderte ein anderes Mtt -

glieb der Gesellschaft , daß der hier in Aussicht genommene Wirth bereits seit
zwei Tagen geschloffen habe . Dem betreffenden Wirth wurde die gethan «
» eußerung mitgetheilt und dieser erhob Klage , indem sr gleichzeitig eine

Entschädigungssumme von 4000 Mark geltend machte . Das Gericht erkennt

auf Freisprechung de « Beklagten und setzt dem Kläger bi « Kosten b«8 Ber -

’ $
? Der Semeinderath hat in feiner vorgestrigen Sitzung den Herren

Steinhauermeister Dewalb und Maurermeister Pimmel auf ihre , deß -

fallstgen Offerten auch die zweite Arbeit am Pavillon für TyphMranke am
neuen Hospitalbau übertragen . ■ ' ' '

X Bei dem eben statt findenden lebhaften Wohnungswechsel machen wir

sämmtliche Jntereffenten daraus aufmerksam , zur Vermeidung späterer Nach¬
theile hiervon sofort der betreffenden Feuer -Vers,cherungS -Agentur Anzeige
zu machen . — Auch dürfen btt polizeilichen An - und Abmeldungen Nicht
versäumt werden .

+ Da « XI . Armeekorps , zu welchem unsere Infanterie gehört , wird

nach Höchstem Befehl in b -.efem Jahre nur die vor geschriebenen kleinen

Hebungen mtt ber Einschränkung abhalten , daß die Divisionen Nur zu zehn¬
tägigen Diviston - . Uebungen zusammengezogen werben sollen . Zett unb Ort

Reser Hebungen wirb Noch näher bestimmt werden .
11 H . (Hänbelß - Regrsfer .) Die Firma H . Schweyck Wwe . ist ft -

? Vorgestern wurden einem in der Friedrichstraße dienenden Mädchen
von einem bis jetzt unbekannten FrauenzimNier verschiedene KlciduNgifillike
unter Borspiegelung falscher Thätsächen abgelchwindelt . _

A Erlaubniß -Karten zum Fischen mit Angeln im Rhein bet Biebrich

werden Donnerstag den 5. d . M . Nachmittags 8 Uhr in dem Gasthause

»Kaiser Adolf und Samstag Abends 6 Uhr in dem B -erl - cale des Herrn

derselben durch Herrn Oberlehrer Lautz von Wt -Sbaden statt wobeidie

besten Resultate constatirt unb solches durch Buchung don ^ eisen , bestehend
in Reißzeugen ' re . ec., an 9 SchÜlft » uch thatsSchlich anerkannt wurde .
' 4 - Durch die seitherige ungünstigehatte sich der beabM

EurM Non 6 Wochen in der Obfteultur für ^ sschullehrer rc
,

re . in ber

Königl . pomoiogtschen Anstalt zu G -isenhetm oerzögert . Wtr hürm , daß der

selbe nunmehr ganz bald stattfinbet und daß Königl . Regierung 20 Lehrer
I hierzu berufen ha «.

Holl . 10 fl .-St §ck?
'
.
^ °

l ^ Rm . 65 Pf . S .
Dukaten . . . . S . 58 - 68 Pf .
20 FrcS .-Gtü « e . . 16 , 84 - 28 ,
Sovereigns . . . SO , 87 — 42 .
Imperiales . . . 16 , 72 — 77 .
Dollars in «Gold L . , 17 — 20 .

Frankfurt , 8 . April 1877 .

_ ____
Amsterdam 169 .™ P .
London 804 .85 P . 40 G .
Paris 81 .80 b.

gtaff » Eisesbah « . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .

Teannebahn . Abfahrt : 6.f - 8 . 10 . — 9 . 13 .1 - 11 . lö .f - 2 . 24 .?
4 .» - 4 . 45 (nach Mainz ) . - 5 . 8O.j - 7 . 15 ? - 8 . 55 . - 10 .1)8
(nach Mainz ) .

AnknNft : 7 . 58 . - 9 . 18 .» - 11 . 84 .? - l . Ol .f - 8 . 08 .» - 8 . 86 (von
Main, ) . — 5 . 07 .f - 6 . 26 (von Main, ) . - 7 . 06 .f - 8 . 32,f - 10 . 25 .

Xhelnbehn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 .» - 11 . 22 . - 8 . 58 . - 4 . 55 .
8 . 20 (nach RÜdesheim ) .

Ankunft : 8 . 28 (von RÜdesheim ) . - 11 . 88 . - 8 . 85 . - 6 . 88
7 . 48 .» — 9 . 05 .

» Schnellzüge . — f Verbindung nach unb von Soden .
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Kunst . Theater . Eoueerte .
S Wiesbaden , 6 . April , ( Königliche Schauspiele . ) Unsere

Oper bringt eben eine Serie von Gaftdarstellunge » de» Kgl . Kammersänger «
Herrn v etz au » Berlin , welche gestern mit dem . Holländer " begann . Der
„Holländer " ist in seiner musikalische » Anlage saft wehr für den Künstler ,
alS den Sänger berechnet ; Macht und Gewalt der Stimme iß für denselbeu
ein sehr wünscheu - werther Factor der Darstellung ; in erster Linie aber steht
da « geistige Element . Der erste Akt namentlich ist eine Studie im engeren
Sinne de » Worte « ; jede Rote hat ihre Bedeutung , jeder Schritt seine Be¬
rechnung sür die richtige , maß . und wirkungsvolle Entwickelung diese » .
mystische » Bilde « au « dem düsteren Hintergründe nordischer Scenerie heraus .
Wa « hier ein echter Künstler nicht nur leisten , sondern schossen kann , haben
wir bei Herrn Scaria gesehen , besten Darstellung nns ja noch frisch im
Gedächtnisse ist . Herrn Betz steht für di « Wiedergabe der Rolle de« „ Hol «
läuders " eine sehr kraft , und klangvolle nnd auch biegsame Stimme zu Ge¬
bote , mittels deren er den „Holländer " im Ganzen zu einer änßerlich impo¬
santen Erscheinnng zu gestalten vermag . Im ersten Akte indeß , der daS
tiefste Lolorit erfordert , ließ er nach Seiten der geistigen Interpretation und
Entwickelung hin etwa « kalt ; im zweiten Akte indeß , dem ungleich dank¬
bareren , gewann er Wärme , und da « Bild de» geisterhaften Seefahrers hob
fich allmählich mit Leben nnd Bedeutsamkeit ab . Mezza voce leitete er die
Scene » Wie aus der Ferne längst vergangener Zeiten " ein und steigerte
dieselbe allmählich zum Ausdrucke glühender Leidenschaft und Sehnsucht
bi » zum Bollgebrauch seiner kraftvolle » Stimme ; ebenso schön und
wirkungsvoll waren die weiteren Scene » and namentlich das Duett
mit Senta »Ein heil ' ger Balsam meinen Wunden " angelegt und
durchgeführt . Rach dieser ersten Gastdarstellung des Herrn Betz glauben
wir , daß ihm ein »Don Juan " erst diejenige Folie abgeben wird , auf
derm Unterlage er feine Eigenthümlichkeit in vollerem Glanze zu expo -
niten vermag . Herr Siehr ist uns als „ Daland " bekannt genug ;
gastirte er außerhalb in dieser Rolle , so dürste man mit Fug und Recht
chn alS eine außergewöhnliche Kraft honoriren ; gerade neben einem renom -
mitten Sänger wie Herr Betz ließ sich der Maßstab sür das , was er wirk¬
lich ist , leicht erkennbar gewinnen . Fräulein Pessiack gab diesmal die
„ Senta " . Diese Rolle ist von rührender Einfachheit ; der hohe Norden macht

nicht sehr schwärmerisch; aber die Gefühle geben sich mit Energie , wenn
auch äußerlich weniger leidenschaftlich kund Fräulein Pessiack hielt diesen
Standpunkt der Einsachheit nicht inne ; sie suchte dramatisch zu gestaften
und zwar durch starkes Aufträgen der Farben , einzelne Stellen sogar durch
übermäßige Anstrengung der Stimme , z. B . diejenige „ Mög ' Gottes Engel
mich Dir zeigen " rc . Es ergab dies selbstverständlich kein richtige - , noch
weniger in innerer Wärme natürlich wahres und darum einen wohlthuenden
Eindruck übendes Gemälde . Ehe Fräulein Pessiack die - dramatischen Lichter ,
wenn wir uns dieses Ausdruckes bedienen mögen , auszusetzen versucht sein
dürste , müßte erst die Stimme leibst eine kunstgerechte Schulung erfahren
haben . DaS an und sür fich herrliche Material ist solcher werth . Herr
Marbeck ist an unserer Oper mehr Gast als Mitglied ; um so mehr freute
er uns , daß ibm gestern als „Erik " wieder einmal Gelegenheit gegeben
ward , ihn von Neuem zu schätzen .

Einfluß aus die Dienstpflicht eine » andern Sohne », so daß auch hierfür dH
Reclamatiou ans dem geordneten Wege zn geschehe» hat . Den beteiligtet
Eltern erwachsen durch diese Bersäumniß «ft große Nachtheile , die fie eben
abzuwenden vermögen .

— DaS seit einer Reih « von Jahren in der Armee so bewährte nut
beliebte Kriegsspiel ist im vergangenen Winter aus Beranlaffung de « Ehest
der Admiralität auch in die Marine eingeführt und hat , nachdem fich daffelbr
in Berlin nach den ersten « ersuchen unter der Leitung beffelbe » al « g«
durchführbar bewiese » , weitere Verbreitung in Marinekreisen gesunden .

ArrS dem Reiche .
— (Militärisch « ».) Ein kaiserlichrr Erlaß vom 20 . März regelt die

die »jährig «n größere » Truppenübungen a . A ., toi « folgt : Auf den Mir ge¬
haltenen Bortrag bestimme Ich hinsichtlich der di »»jährigen größere » Trupp -u -
übungen : Da « 7 ., 8 . nnd 14 . Rrmeecorp » sollen jedes für fich große Herbst .
Übungen vor Mir abhalten . All « drei Armeecorp « haben so viel Mann¬
schaften en » dem Beurlaubtenstande einzubrrofeu , daß die in dem Frieden «-
«tot vorgesehene Mannschastrftärke bei dem Abrücken zu den Hebungen erreicht
wird . Betreff » Zeit und Ort dieser Hebungen will Ich näheren Vorschlägen
entgegensehen . Die übrigen Armeecorp « haben die im Abschnitt 1 deS An¬
hänge » 8 der Verordnungen vom 17 . Juni 1870 erwähnten Hebungen mit
der Einschränkung abzuhalten , daß die Divisionen nur zu zehntägigen
Dieiften ». Hebungen zps - mm « gezogen werden . Behuf » Hebung der Lovalurie
im Brigade , und Divisionsverband « find unter Sommando de« General -
Majori v . Wichmann , LommandeurS der 26 . Lavallerie -Lrigade ( großherzog¬
lich hessischen ) aus 13 Tage zusammenzuziebeu : da » 1. hessische Hnsaren -
Regiment No . 13 , da » 2 . hessische Husaren - Regiment No . 14 , die 26 . La -
vallerie -Vrigade ( großherzoglich hessische) , die Regimenter zu 4 E «cadrou »,
sowie eine reitende Batterie des grobherzoglich hessischen Feldartilleri « Regi¬
ment « No . 26 ( großherzoglichei Artillerie Torp ») . Wegen Hiuzuiritt « einer
dritte » Lavallerie - Brigade z» dieser Division nnd Lommandirnug der
Brigade -Eommandenre , sowie eine » Geueralstab « -Officier » behalte Ich Mir
weitere Bestimmung vor . In administrativer Beziehung refforiirt dir ge -
dachte Division von dem General - Commando , bezw . der Intendantur de «
11 . Armeecorp «. ( R . Fr . Pr .)

— Für die Befreiung zweiter Söhne hilfsbedürftiger Wiitwen vom
MUitärdtenste ist kürzlich eine grundsätzlich wichtige , erläuternde Berfilgung
der Minister de « Krieg « und des Inner » au « Anlaß eine » zu ihrer Ent¬
scheidung gelangte » Sonderfall « ergangen . Er werden fetten all « Diejenigrn ,
welch « glaube » , mehrer « Söhn « nicht gleichzeitig zum Militärdienste hergeben
zu könne » , wodurch ihre « irthschastliche » Berhältnifl « leide » würde » , aus die
vorgeschriebeneu Bedingungen genau zu achte» haben . Der Hmstand , daß
ein Sohn zur Disposition de « Trnppentheil » beurlaubt wird , hat gar keinen

Druck nütz Verlag der L. Schelleuberg ' scheu H »s-B » chdrnckerei in Wie »daden .
. . .ui iÄ

B - rmischt - s .
— In einem in Leipzig gehaltene » Bortrage erwähnte Profeffor Oeh -

michen vor Allem die alte gute graue Lärcheu -Kartoffel , die trüber be.
kanntlich der Liebling auf dem Tische war . In den Jahren 1844/46 erlag
aber auch fie der seuchenartig auftretenden Kartoffel Krankheit , so daß ge
ganz verschwunden ist . Nut ein besonderer Umstand rettete fie vor der gäv ><
licheu Vernichtung , so daß fie zwar im Handel uichb mehr vorkommt nnb
an « den Wirthschasten verschwunden ist , indeffen läßt fich bti ^ iuigem Fleiß
und Sorgfalt wieder Terrain für ^ fie gewinnen , wenn bet geringe , nutet
besonderer Pflege fortgezüchtete Samen wieder weiter angebaut wird . Sie
ist rund , tauhschalig , grau und schwarz getüpfelt ; ihr Ertrag ist der Gewicht «,
menge nach allerdings nur % anderer guter Sorten , dafür aber bittet ihr
feiner Geschmack reichlichen Ersatz . Sie ist in dieser Beziehung da « Beste,
wa « überhaupt existirt ; ihr Stärkegehalt beziffert sich auf 20 —21 Ptoceut .

— Ein bescheidene » Auskommen hat der Ches des Wiener Hause » Roth ,
schild . Dieser Herr bezieht gegenwärtig , wenn man den öffentlich mitgetheil -
ten Angaben der Wiener Blätter Glauben schenken will , allein für fich
mittelst de« „ lebendigen , befruchtende » Verkehr « " , nämlich au » seinen Eise «,
bahnen , circa 38 Millionen Jahre » . Einkommen , während fein » eiteret
JahteSgewinu au « Börsen -Operationen auf mindesten » über 20 Millionte
veranschlagt wird . Der einzige Wiener Rothschild hat also für fich eine Jahrtt -
Siunahme von mindesten « 60 Millionen Gulden , per Tag 160,000 Guldtul

— ( Einivirkung de « Lichte « aus da « Bier .) In Bayer «
galt es al » ein alter Ersahrnuglsatz , daß da « Bier in steinernen Krüge » fich
bester halt « al » in Flaschen . In neuerer Zeit war diese Sitte allmäliz
abgekommen , weil sie von Bielen für «in Vorurtheil gehalten wurde . Ru »
hat sich aber bei mehrfachen Versuchen von Chemikern heraulgestellt , daß
Bier in wofferhellen Flaschen, welche , srisch an « dem Keller geholt , tim
Vierttlstunde btn Strahlen der Sonnt auSzefttzt wurden , verdirbt , b. h.
einen eigenthümlichen , unangenehme » Geruch annimmt , bei dem namentlich
die Hefe beseitigt ist . Annähernd gilt diese Beobachtung auch für grünt
Flaschen , obwohl dieselben etwas länger Widerstand leiste » . Flascheubi «
sollte daher stet « im Dunkeln ansbewahrt werden .

— ( Schlechte Nachricht für Weintrinker . ) Die vorjährigt
Weinernte in Frankreich hat kaum die Hälfte de« Jahre « 1876 geliefert ,
nämlich 41 Millionen Hektoliter gegen 83 . Theil » die späten Nachtfröste ,
theil « die Verwüstungen der Rebla » » sind daran schuld . Letztere greift noch
mm er weiter , obwohl fie von ben etwa 23 Millionen Hektaren Weinland
schon weit über ein Fünftel völlig verwüstet hat .

— Eine neue Rose , genannt Kizä du Pare , hat der Rosenziichttk
Joseph Schwarz in Lyon au « dem Samen der Theerofe Comtesse de 1»
Barthe gewonnen ; fit erregt Aussehen , den » ihre Blumen find groß uni
gefüllt von chinesischem Roth mit kupsergelbem Centrnm . — Der Gärtner
Ducher in Lyon hat eine Theerofe , Souvenir de George Sand , ans de«
Markt gebracht , welche in ihren gefüllten Blumen mit Tulpenban lachrgell
und ans der Kehrseite mit lila Streifen versehen ist .

— ( Eine kitzliche Frage .) Ist eine Fran von 45 Jahren eine
Fra » von vorgerücktem Alter ? Em französischer Gerichtshof hat vor Kurze »
diese Frage mit Ja entschieden . Jemand hatte einen Grundbesitz gekauft , an dem
»ine lebenslängliche Rente für „ eine Fran im vorgerückten Alter " hastete . ® i
betagte die Ankündigung . Als der Käufer die fragliche Dame persönlich
kennen lernte , sand er dieselbe überraschend frisch und wohl aursehend , erfuhr ,
fie sei erst 45 Jahre alt , nnb wollte de» Kauf rückgängig machen . Darüber
entstand ein Prozeß und di « Entscheidung , daß eine Fran von 46 Jahre «
ein „vorgerückte « Alter " habe . Brantome schrieb seiner Zeit : „Richt « wider¬
steht der Zeft so sehr , wie eine schöne Fran " .

— (Elektrische « Licht .) In Mailand werden gegenwärtig öffent¬
liche Belenchtungiprobm mit elektrischem Lichte abgebalten , die ein glänzende «
Resultat tiefer » . Hine solche Beleuchtung mittelst elektrischer Sonne sand
am 18 . März Abend « ans dem dortige » Domplatze statt . Die Gasflamme «
gliche » gelbe » Oellämpche » , die vor dem starken Lichte kaum die Kraft hotte «,
einen wahrnehmbaren Schatten von ihren Caudelaber » zu geben . 80 Gas¬
flammen erster « rast wurde » sodann aus dem Domplatze gelöscht nnb bei
elektrische Licht beherrschte oh» « fremde Beihülfe nicht nur den ganzen Platz ,
sondern auch die An «gang »straßen . Nicht nur Gedruckte «, fonbern auch fei«

geschriebene Handschriften konnte » in ben entfernteren Theilen de « Platze «

gelesen werde » , selbst der anstoßend « Schloßplatz war genügen !) erleuchtet
Sollte der Kostenprei «, wie verlautet , dreimal niedriger sein al « der bn
Gases , so dürste das elektrische Licht , anstatt der Gasbeleuchtung , zunächst
auf dem Domplatze , bald definitiv eingesührt werde » und auch ander «« »

Nachahmung finde » .

Anonyme Zusendungon werden nicht aufgenominen ,

l. - Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden
( hierbei 1 Betlufl « *)
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Wohnungs - Anreizen .

Helenrnstraße 20 wird ein Fuhrknecht gesucht . 11507

Ein braver Junge kann das Schuhmachergeschäft erlernen bei

Peter Zirker , Bleichstraße 18 . 11863

Ein Tapeztrer - LehrN « g wird gesucht von W . Bilse ,
Steingaffe 31 . 11230

Ein Wochenschneider erh . dauernde Beschäftigung Steing . 26 . 11473

SSchrein
- rlehrttng gesucht von h . Neugebauer ,

cherstraße 17 . 11544
lider Hausbursche wird gesucht von

Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 . 11539

Mechauittt ' Lehrttugges . Emserßr . 29v . Schmidt . 10660

Als Bureau ' Schreiber wird ein gut empfohlener , zuver -

lässiger junger Mann für ein Saison - Hotel nach auSwürts gesucht .

Offerten mit Angabe des Alters , der bisherigen Thätigkeit u . s. w .
unter B . E . Ko . 50 des. die Expedition . 11613

Gesuche :

Logis mit vollständiger Pension für einen jungen Herrn
(Chemiker ) , womöglich in der Nähe des Laboratoriums , wird ge¬
sucht . Offerten mit Preisangabe pro Monat unter H . K . 7781

befördert die Expedition d . Bl . 11385
kür Mai und Juni eine möblirte Wohnung

WöUVlllJ Don 4 Zimmern und Küche , Hochparterre ,
mit Garten . Näh . Expedition . 11491

Angebote :

idolnhefllloo 11 ist die Parterre -Wohnung von 10 bis
AUUipildilllvV 11 11 Zimmern nebst Zubehör sofort

oder später zu vermiethen . 11598
Adolphstraße 8 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus drei

Zimmern , Küche , Keller und Mansardm , auf gleich zu vermirthen .
Näheres im 1 . Stock daselbst . 11512

Albrechtstraße 2a ist im 3 . Stock eine Wohnung von 7 Zim¬
mern , Küche nebst Speisekammer , 2 Mansarden , 2 Keller¬
räumen ic . auf den 1 . Juli zu vermirthen . Näh . bei Daniel
Beckel , Adolphstraße 12 . 11589

Frankenstraße 7 , 3 . St . , ei « möbl . Zimmer zu verM . 4541
Herrnmühlgasse3 , Hhs . , ein Dachlogis auf 1 . Juli zu verm . 11631
Ecke der Jahn - und Wörthstraße 16 , sowie Jahnstraße20

find schöne , abgeschloffene Wohnungen auf gleich oder später zu
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

Louisenstraße 13 ist eine Parterre -Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu
vermirthen . u 10883

Moritzstraße 6 , 1 St . rechts , ist ein schön möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 10475

X Parterre , 2 möblirte Zimmer mit
« iyViaS6UÄöM7 o , Balkon auf gleich zu veim . 11242

Khöln sfrfl SSA 17 $ bit 2 - Etage , bestehend aus
14 6 Zimmern , Küche , Mansardenic . ,

_ auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Comptoir . 10279
Schulgasse 4 find zwei gut möblirte Zimmer mit Kost sofort

« Zu vermiethen . 10995
T ? walbacherstratze 35 ist eine abgeschloffene Wohnung auf
«

l - M zu vermiethen . 11615

. ^ ^ vlbacherstraß « 1 ist ein kleines Logis gleich zu ver -
- Uuethrn . 11486

Villa . Germania -
, findel^ ant möblirte Wohnungen mit Küchen und Speise - Ein¬

richtungen von Mai ab zu vermiethen . 11856

w
57 st" " möblirteParterrezimmer

zu drrmiechen ; auf Wunsch Penfion . 7449
^ reingasse 20 ein Logis zu vermiethen . 10124

- Zu vermiethens
« » ^ uraßr Abreise halber 6 möblirte Zimmer mit Küche bis
« nvr April event . länger . Näheres Expedition . 11607

Taunusstraße , nahe dem Kochbrunnen , find 2 — 3 elegant
möblirte Zimmer gegen Ende April zu vermiethen . Offerten
unter No . 200 bei der Expedition d, Bl . erbeten . 11606

Wqlramfiraßr 19 , 2 Stiegen hoch rechts , ist ein gut möblirteS
Zimmer zu vermiethen . 11575

Walramftratze SS , nahe der Emserftratze , ist eine
Wohnung , belegen im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , ganz oder getheilt , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei PH . Lend le . 10605

Wellritzstraße ? , Brl Etage , ein möblirteS Zimmer zu verm . 9910
Ein möbl . Zimmer ( Bel -Etage ) zu verm . Schwalbacherstr . 1 . 9407
Möblirte Zimmer zu vermiethen Nerostraße 21 , 2 . Etage . 9460
Bier schön möblirte Zimmer nebst Küche und Zubehör ,

im Ganzen oder getheilt , zu vermieihen . Näheres Geisberg -
straße 6 , 2 Treppen hoch. 9920

Ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . Dotzheimerstraße 32 . 11094
Ein auch zwei möblirte Zimmer auf gleich zu vermieten kleine

Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 11388
Ein gut möblirteS Zimmer ist an einen Beamten sofort zu ver -

miethen . Näheres kleine Burgstraße 2 , zwei St . links . 11300

Wohnung
von 4 bis 5 Zimmern mit Zubehör und Garten , mittlerer Nheingau ,

schöner Ort und Lage , sogleich oder später billig zu vermiethen .
Näh . Rheinstraße 40 , Bel - Etage . 11485

Eine Parterre . Wohnung mit Garten ist zu verm . Röderallee 4 . 11485
Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen Schulgaffe 5 . 11570
Zwei schöne, unmöblirte Parterre - Zimmer zu vermiethen . Näherer

Frankenstraße 14 . 11616

Tannenberg »
In meinem neu erbauten Hause Ramdacher Straße ist eine Woh¬

nung mit allem Zubehör sogleich zu vermiethen . Auch ist da -
Haus unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . bei
Wilhelm Seelgen , Sonnenberger Chaussee in Sonnenberg ,
sowie bei mir in Wiesbaden Schulgaffe 3 .

______________
E . Koch , Kunstwascher . 11535

Neugafte 11 ift ver große Lade « nebst Wohnung
anderweitig zu vermiethe « . 10928

In meinem neu erbauten Haus „ zum Reichs¬
apfel "

, untere Webergasse , sind auf 1 . Juli
event . etwas früher zwei Läden zu vermiethen .

. _________
Wilhelm Roth . 11433

Gebildete Tarne « finden m angesehener Familie gute Penfion
für 3 Mark täglich . Näheres Expedition . 8983

In einer feinen gebildeten Familie findet ein Kind (Mädchen ) , nicht
Unter 3 Jahren , oder eine junge Dame Penfion . Das Klavier
kann mitbenutzt werden . Offerten unter No . 100 bei der
Exvedition d . Bl . erbetm . 11587

Sldl - rstratze 13 em PserdestaU , eine Remise und ein großes ,
heizbares Zimmer zu vermiethen ._______________________

11680

Zwei Arbeiter finden SchimsteUe Römerberg 24 , ev . Erde . 11560
Arbeiter erhalten Schlafstelle Adlerstraße 21 , Brdh . , Dachl . 11688
Ei " Arbeiter erhält Ko » und Logis Webergaffe 42 , Hth . , 3 St . 11625

........ ..................... ...... .

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste unseres
nun in Gott ruhenden , unvergeßlichen Sohnes ,

Carl Walgenbach ,

so herzlichen Antheil nahmen und ihn zu seiner letzten Ruhe¬
stätte geleiteten , sagen wir unseren tiefgefühlten Dank .

Wiesbaden , den 3 . April 1877 .
11620 Di - tiefbetrübte « Eltern .
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ThLtigÄ
die ihr auch äußere Existenzmittel einbringen könnte .

kreise - im Pfarrhause . — .
Sehr wohlthuend und erquicklich war dieser Wechsel allerding « für

sie . und sie hatte alle Tage neue Ursache , sich desselben zu fteueu . Geistige u » uj . . . . . - o - . - - -
_'

» mckMbS <rl «g »etl « chellentirtzlch « inXMMm . - MrM « bEtwIraich : » « « " Scheilenderz tu Me . bS «

finden könnte , sehr bald gehoben . I

„ Liebes Fräulein / sagte ihr der Pastor Walter bei der nächsten I

Gelegmheft , „ ich habe zwar nicht die Mittel , meinen Kindern eine weitere I

Ausbildung angedeihen zu lasten , al « ich selbst in Meiner freien Zeü sie

ihnen geben kann , sonst würde ich sehr glücklich sei» , wenn Sie als Er¬

zieherin in meine Familie treten wollte » . — Aber für die Zeit , bis Sie

eine neue Stellung gesunden haben , in der Sie Ihren Beruf üben können ,

steht Ihnen mein Haus offen . Ich werde dadurch größerer Bortheile
genießen , als Sie , — denn ich werde es mit Dank anüehmrn , wenn Sie

mir so lange einen Theil de « Unterrichts meiner Kinder abnehme « wollen ,
— Ihne » wird eS vielleicht willkommen sein , mehr Uebung im Unter - |

richten zu erlangen , und den Rath des erfahrenen Alter « dabei zu benutzen ,
und mir leisten Sie damit einen sehr große » Dienst . Sie sehen : die

gegenseitigen Vortheile lasten sich schwer berechnen , aber wo nach beiden

Seiten guter Wille und herzliche Liebe ausgetauscht werden , da hält man

eben keine Abrechnung /

Mit dem wärmsten Danke nahm Helene dies Anerbieten an und

war also nach wenigen Woche » ein Mitglied des zahlreichen Familiev -

I Anregung , Vertrauen , zärtliches Anschmiegen von Seiten der Kinder

« melle von M . Kirfer .
’ | uud harmlose Fröhlichkeit fand sie unausgesetzt , — aber sie konnte sich

!(20 . Fortsetzung .)
'

I nicht verhehlen , daß auch die lieblichste Idylle , in der Nähe gesehen , ihre
Am nächsten Sonntag war also Erntefest auf dem Gute . Herr großen Schattenfeiteu hat . — Entbehrungen mit Heiterkeit zu erttageu ,

Grieben , der sonst im Hause , sowie in denjenigen Gesellschaften , die seine I ober vielmehr dieselben gar nicht zu merken war allerdings schön , aber eS '

Frau nach ihrem eigenen Geschmacke arrangirte , eine ziemlich stumme Rolle I schien Helenen ost wünschenswerth , daß manchen dieser Entbehrungen

spielte , war heute in seinem Elemente , uud Helene lernte ihn in seinem I mit etwas mehr Energie abgeholfen würde . Die Einfachheit m der

günstigsten Lichte kennen : als gütigen Herrn , der an dem Vergnügen I Kleidung artete oft in Nachlässigkeit aus , und wenn Helene die älteren

seiner Knechte und Mägde seine Freude hatte , und auch als freundlichen I Mädchen anhalten uud selbst die Hand anlegen wollte , die schadhaften

Wirch unter den Gästen , welche dies ländliche Fest theilteu . — Es Sachen auszubesteru , so fand sich im ganzen Hause weder Zwrru noch

herrschte heute mehr wirkliche Fröhlichkeit auf dem Gute , als sonst in den I Band , noch sonst etwas von den so nöthigen kleinen Artikeln , die auf dem

künstlich zusammengebrachten Gesellschaften , denen Frau Grieben so gern I Lande nicht gleich zu erlangen sind und die doch in einer geordneten
einen vornehmen Anstrich geben wollte . — Die niedlichen Pastorstöchter I Haushaltung nie fehlen dürften . — Es schien ihr , die sonst so Uebens -

wurden sehr viel als Tänzerinnen gesucht und flatterten fröhlich umher , j würdige Frau Pastorin habe das ermahnende Wort der Schrift : „ Und

wie weiße Täubchen unter den glänzendsten Toiletten der andern Tänze - I warum sorget ihr für die Kleidung ? " etwas zu buchstäblich verstanden ,

rinnen — Euphrosine und Beatrix hatten Anzüge , welche ihrer vorneh - I Mit der Sorge um die Nahrung war es ähnlich . — Die Tugend der

men Namen würdig sein sollten , — aber Helene konnte ihre Zöglinge I Gastfreundschaft wurde im patriarchalischen Sinne geübt und jeher Gast

leider nicht mit innerer Befriedigung und Theilnahme ansehen . — Am I mit dem Besten , was in Haus und Hof und Garten sich fand , und Mit

weheste » that eS ihr , zu hören , wie unzart sie die einfache Kleidung der I einem freundlichen Gesichte dazu bewirthet ; — aber das hatte dann für

Pastorskinder musterte » . I die folgende » Tage oft den Mangel an dem Nöthrgsten zur Folge und

Das ist ja wohl die Krause , die Marie Deiner Mutter vor zwei I es stellten sich manchmal höchst drückende Geldverlegenheiten em . Komisch

Jahren zu Weihnachten gehäkelt Hat,
" sagte Beattix zu Anna Walter . I waren dann die © eenen zwischen den Eheleuten , wenn die Frau Pastorin

Wie langweilig muß eS fein , so viel von diesem feinen Muster zu häkeln . I eifrig ihre Klagen und Vorwürfe äußerte , die sie freilich zunächst auch

Eigentlich ist diese Arbeit gar nicht mehr Mode , darum lerne ich sie auch I gegen sich selbst hätte richten können , und wenn der Pastor dann mit

nicht erst . Fräulein Stein , wer hat denn eigentlich das Häkeln erfunden ? " I trockenem Humor seine Erwiderung vorbrachte , die manchmal m komisch

„ 3 * kann Dir die große Künstlerin nicht nennen / antwortete Helene I angewendeten © taten ans Dichtungen bestand . Je lebhafter ferne Frau

lächelnd I wurde , um so ruhiger erfolgte die humoristische Antwort , bis endlich der

Das wissen Sie nicht ? " bemerkte spitzig Frau Grieben , die in der I Angriff halb unter Lachen , halb unter Thränen aufgegeben wurde .

Nähe gestanden hatte . Dann wandte sie sich zu einer Dame ihrer inti - Einmal , als an einem regnerischen Decembertage alle die Glieder der

meren Bekanntschaft und sprach zu dieser mit leiserer Stimme : „ Ich sehe Familie , welche auf dem gebrechlichen Korbwagen Platz gefunden hatte »,

immer Kehr ein , daß ich in meiner Erzieherin keine gute Wahl getroffen I bei Nacht und Nebel von emem Besuche tn der Nachbarschaft zurückkchr-

habe Sie sagte ja auch selbst , daß sie nicht zur Lehrerin ausgebildet ist . I te » , brach das alte Fuhrwerk beim Vorfahren am Pfarrhause zusammen

Alle Augenblicke weiß sie den Kindern etwas nicht zu beantworten , und I Nach einigen Minuten des Schreckens und der Verwirrung fandensich

meine Töchter sind so wißbegierig . Neulich konnte sie Euphrosine nicht I allmählich alle unverletzt im Zimmer zusammen , uud wurden von dem

sagen wie der Mehlwurm auf Französisch heißt . Sie mußte erst nach - I Pastor überzählt und einzeln auSgefragt , ob Niemand verletzt fei . Ml

sehen
'
m dem Die — Die — nun Sie wissen schon : in dem dicken Buche , I einem herzlichen : „ Gott sei Dank !" war für ihn die Sache abgethan , nicht

in dem alle die Wörter stehen . Ich bin auch jetzt entschkvssen , ihr zu I so aber für feine Frau , die ihn unter lebhaften Vorwürfen fast trmmphl -

kündigen und meine Töchter in dasselbe Pensionat zu schicken , wo Ihre I rend daran erinnerte , wie oft sie ihm gesagt habe , daß dieses jämmerliche

Töchter find .
" I Fuhrwerk nicht mehr zu brauchen sei.

Und nun begann zwischen den beiden weisen Damen ein Gespräch 1 „ Schilt nicht unseren ehrwürdigen alten äßagen ! " antwortete et

über die bedeutende » Vorzüge der Erziehung junger Mädchen in einem I mit komischem Ernst . „ Er hat uns seit unserer Verheirathung so tte »

arvsistädtischen Pensionat , wo sie am besten lernen könnten , was zum vor - I gedient und Frost und Hitze, Regen und Sonnenschein mit uns getheim

nebmen geben gehört . I — Er ist in seinem Berufe gestorben . Wir wollen fern Andenken ehren .

Am nächsten Tage schon erfuhr Helene , ihre Stellung im Hause I „ Aber nun mußt Du doch endlich einen neuen Wagen kaufe» !*

werde in vier Wochen ein Ende haben . Obwohl sie nicht wußte , was sie I war die lebhafte Entgegnung .
,

alsdann beginnen sollte , konnte sie sich eines Gefühls der Erleichterung I
. „ Noch habe ich immer nicht des Tortmnttu « Beutel finden könueu ,

bei dieser Ankündigung nicht erwehren . — Wenigstens wurde ihre Sorge I erwieberte er kopfschüttelnd . » Aber welch Glück , daß ich zur letzten Ernte

um ein Plätzchen , wo sie ihr Haupt hinlegen und ihr tägliches Brod I einen neuen Leiterwagen machen ließ ! Darauf machen wir die Sitze von
- - - - - - - v f ' ö * dem alten Wagen fest , legen noch em ober zwei Säcke baiauf unb habe»

bann mehr Platz als früher . "
/

„ Du wirst doch nicht mit beut Leiterwagen bei unseren Bekannte »

vorfahren wollen ? " rief bie Pastorin esttfetzt . „ Denke boch, wen « wir

so zu Linbheims kämen , bie uns für nächste Woche eingeladen haben !"

„ Wer nnS gern hat, " war bie trockene Erwiderung , „ wirb bas neut

Fuhrwerk um seines Inhalts willen willkommen heißen , wie ehemals uv-

seren Korbwagen . Ich habe bie Kühnheit zu glauben , baß auch Lind-

heimS zu tiefen gehören . Doch wenn Du meinst , ein Leiterwagen bürste

nicht eine stattliche Rampe hinauffahren , bann können wir auch hinter
ben Scheunen absteigen . "

Bei folchen © eenen , bie sich in ben mannigfaltigsten Variationen

oft wixberholteu , erkannte Helene zu ihrer Belustigung , wie bas Pfaw

hauS von Wakefielb in Deutschland heute noch ebenso sein Abbild findet
wie zu Goethes Zeiten , und konnte nicht umhin zu wünschen , daß es onj
künftig sich » och hier und da wiederholen möchte . — Sie wurde selbst

angesteckt von dieser Harmlosigkeit , diesem sorglosen Dahinleben in d«

freundlichen Gegenwart , wenigstens so weit , als nut sie beseitigt tt »

Aber bie Briefe , welcke sie in dieser Zeit von Kitthchen erhielt , ließen ff
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Prima Cervelatwurst

„ Schinken per

Meinen verehrten Kunden , sowie den verebrlichen Herrschaften
dime zur Nachricht , daß ich jetzt « dlerftratze 48 wohne und

empfehle mich in allen in . mrin Fach etnschlagenden Arbeiten ,
alS : Verputz arbeite « an Neubauten , Zimmerwrißen , Oel »

farbenanstriche der Wohnungen und Fußböden , sowie Lackiren der

Billige und reelle Bedienuna wird zugestchrrt .
A . J . Mäurer , Tünchermeister .

Dank für ihre Mühe und
drücken .

zu sehr billige « Preise « gesetzt : « i « derkleider . Schürze « , Jäckchen und tzütche « , NegligLhaube «

Garnituren rc . ic .
"

___________________________________
- - - - -

Wir haben unsere Töchter und Nichten bei Fräulein Dotz *
helmer in allen weiblichen Handarbeiten ausbilden lasten und
fühlen uns veranlaßt , der Genannten unsere vollste Zuftiedenheit'

mg unseren . Töchtev ^ owie unseren
ifalt bei dtzsÄ Ausbildung aurzu -

Mit dem heutigen Lage habe ich neben dem Dtenstmaun » »

Institut auch noch ein CommissisuS » und GtelleU - Rach '

zu folgenden billigen Preisen

Wiesbaden , den 1 .
9301

Schaumweine
der Herren Ewald <fc Cie « in Rüdesheim
bringen in empfehlende Erinnerung

4 gr . Burgstrasse . A . Klonlnger , gr . Burgstrasse 4 .

Um vor Ankunft der neuen Waaren zu räumen , find zm

WM
-

Ausverkauf

Der Weigwaaren - Bazar
von

Max Kaufmann , Langgasse 8c ,

empfiehlt ssi

weisse Vorhang - Stoffe
zu ausfallend billige « Preisen .

Tülls , Spitzen , Kragen , Manschetten etc .

Wiener GlacA - Handschuhe

Immobilien , Kapitalien 4t .

1 « nnle Villa preiSwürdig zu verkaufen oder

50 Pfg . Dunkle Hüte , für Waschen und Faconniren ,
60 Pfg . Weisse Italiener , für Waschen und Faconniren ,
70 Pfg . Weisse Brüsseler , für Waschen und Faconniren ,
70 Pfg . Band - und Basthüte , für Waschen und Faconniren ,
35 Pfg . für das Färben ,
40 Pfg . für das Umnähen , neues Stroh billigst ,
1 Mk . SO Pfg . Herren -Hüte , für Waschen und Umformen ,

empfiehlt
/ * . PeaUCetiler ^ 26 Marktstrasse 26 .
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Ein « i « v wird in Lfl ?« e genommen FkldN ^ N« 25 . Part . 11460

Eine ttteivermacheri « empfiehlt sich m und außer : dM

Haus «. Näherer Nerostraße 42 , Parterre links . 11671

Eine ganz perfekte » teidermacheri « empfiehlt sich in,und

außer dem Hause . Näh . Bahnhofstraße 10 *

ist eine M * « sarde z « Vermietheu .

Wiesbaden , de » 1 . Februar 1877 .
Anna Scholl . W . Machenhelmer , Tapezirer .
Georg Hess , Tüncher . Henriette Hess . August

Haybach . Julius Müller .

Bezug nehmend auf obige Empfehlung die Nachricht , daß ich mit
dem 1 . April eimn neuen EursuS zur Erlernung aller weiblichen
Handarbeiten eröffne und Anmeldungen zu jeder Zeii entgegen nehme .

Wiesbaden , den 15 . März 1877 . ;
10266 M . Dotzheimer , Webergaffe 1 .

Unseren geehrten Kunden zur Nachricht , daß wir von heute an
Hellm « « bstraste 18 , zwei Stiege « hoch , wohnen .

Wiesbaden , den 3 . April 1877 .
11448

___________ Hochachtungsvoll J . & E . Gilles .

_
Damen - u .

'
AtMrE - ftÜÄtb - v8n den einfachsten
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Hausmädchen gesucht Bahnhofstraße 5 . 11266

Expedition .

werden in ein feiner ConftctionS - Geschäft gesucht . Näh . Exped . 11585 i . Helenenstraße 20 wird ein Dienstmädchen gesucht . 11501

I

Gefncht perfekte Klei - ermacheri »

Cb . Schnabel IVachf . «
3 gr . Bursstratze S .

Einige Lehrmädchen
können noch in ein hiefiges feines Mode - Geschäft eintteteh .
in der Expedition d . Bl .

mit den besten Zeugnissen sucht passende Beschäftigung . Näheres
Expedition . 11609

Personen » die gesucht werden :

Einige Lehrmädchen

ggi — " ---- . .LVX ..,ri J -

Bienst und
^

Arbeit .

Personen » die sich anbieten :

Ein Mädchen , welches sehr schön nähen und bügeln kann , sucht
Beschäftigung . Näheres . Adlerstraße 16 , 2 Stiegen hoch . 11557

Eine unabhängig « Frau sucht Monatstelle . Näh . Nerostraße 4 . 11619
Ein gebildetes Mädchen ( Beamtentochter ) wünscht des Tags über

Stellung bei feiner Herrschaft zu größeren Kindern oder zu einer
Dame . Näheres Hellmundstraße 3 » im 2 . Stock . 11580

Ein zuverl . , gefetztes Mädchen , das einte guten , bürgerlichen
Küche , sowie dem Haushalte vorstehen kann , sucht eine Stelle , am
liebsten bei einem älteren Ehepaar zur selbstständigen Führung des

Haushalte - . Näh . Rüderstraße 3 , 3 Treppen hoch . 11482
Ein braves Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat , sucht

Stelle bei Kindern oder in einer kleinen Familie ? Näheres Bleich -

straße 33 im Dachlogis . 11597

Hermaunstraße 3 wird ein breweS Dienstmädchen gleich ges . 11510
Ein gesetztes , einfacher , zuverlässiges Mädchen , das gut empfohlen ,

wird in einen kleinen Haushalt gesucht . Näh . Exped . 11493
Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Adlerstraße 46 . 11447
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , welches bürgerlich

kochen kann und Haura ' beit mit übernimmt , wird zu einer Familie
ohne Kinder gesucht Rheinstraße 55 , Parterre . 11472

Ein junger Mädchen für Hausarbeit wird auf gleich gesucht
Taunusstraße 19 . »̂ 11451

Ein braves Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 4 , 3 . Lt . 11558

Central - Bureau
von Beeie , Rechtskonsulent , Schulgasse 10 .

Mit guten Zeugnissen versehene Diener , Köchinnen , Haus - ,
Zimmer « und Kindermädchen , Bonnen , Kammerjungfern bin ich in
der Lage , jederzeit sofort zu placiren . 11292

Ein bravkSADienstMädchen gesucht . Näh . Webergasse 37 , 1 . St .
Ein ordentliches Mädchen findet gegen hohen Lohn sogleich

freundliche Aufnahme . Schulgaffe 8 . 11497
Perfekte Köchin mit besten Zeugnissen wird gesucht Sonnen -

bergerstraße 39 . 11503
Kirchgaffe 20 , Parterre , wird ein Dienstmädchen mit gl ten Zeug «

niffen auf 10 . April verlangt . 11561

Haus Verkauf .

In feinster Lage ist ein elegantes Wohnhaus preiswürdig
zu verkaufen und die Parterre - Wohnung von 11 Zimmern , 5 Man¬
sarden nebst Zubehör sofort zu beziehen . Mh . Expedition . 11096

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Villa , an den Curanlagen
gelegen , mittlerer Größe , mit Gas - , Wasser - und Telegraphen -
Leitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 7279

Stadt - und Landhäuser
in allen Größen und Lagen , mit großen und kleinen Gärten rc . zu
billigen Preisen zu verkaufen . Näheres durch Jos . Imand ,
Weilstraße 2 (Röderollee ) . 153

Bleichstraße 18 ist die Hälfte eines Ackers zu verpachten . 11935
4500 ll . werden gegen sichere 2 . Hypotheke ohne Makler zu

leihen gesucht . Näh . Expedition . 11603
27 — 38,000 Mark werden gegen gute . Sicherheit zu leihen

gesucht . Näheres Expedition . 8872

Ein Lehrmüdcheu für Modes gesucht .
€ . Brühl , Hoflieferant . 11547

Zwei Waschleute finden dauernde Beschäftigung Feldßraße 7 . 11475

Gesucht eine perfecte Büglerin für dauernde Beschäftigung in der
chemischen Waschanstalt von Louis Koch , Schulgaffe 3 . 11536

Zwei Waschmädchen auf gleich gesucht Webergaffe 6 . 11552

Eine geübte Kleidermacherin findet dauernde Beschäfügung Hell -
mundstraße 19 . .

-»lE » *■
11622

Gesucht ein Mädchen oder Frau , um eine Dame täglich auSzu -
fahren und zu bedienen , für 10 Mark monatlich . Näheres in der

„ Goldenen Kette "
, Zimmer No . 25 , Langgaffe . 11621

Eine perfekte Büglerin gesucht Platterstraße 13 o , 11610
Ais Haushälterin wird eine einfache , selbflthätige Person ,

durchaus erfahren in Küche und Haus , zum 15 . ds . nach auswärts
gesucht . Offerten mit Abschrift der Atteste , Angabe des Alters und
bisheriger Thäiigkeit unter Ä . B . 1OO bef . die Exped . 11612

Eine gefetzte Person zu einem Kinde gesucht Rheinstraße 5 ,
2 . Stock . 1160 $

Gesucht zum 1 . Mai ein Mädchen mit guten Zeugnissen für
Küche und etwas Hausarbeit . Näh . Louisenplatz 7 , 1 Tr . r . 11634

Ein Mädchen wird gesucht Faulbrunnenstraße 12 . 11593

Ein Mädchen , welch . S bürgerlich kochen kann und die Hausarbett
gründlich versteh ^ wird gesucht . Näh . Friedrichstr . 10 im Laden . 11570

Nach Biebrich wird für Anfangs Mai in eine ruhige Haus¬
haltung gegen guten Lohn eine tüchtige Köchin gesucht . Gute Zeuch
nifle notwendig . Näheres Frankfurterflroße 11 . 11571

Ein tüchtiges Dienstmädchen , welcher in allen Hausarbeiten und
in der bürgerlichen Küche erfahren ist , wird gesucht . NäherG
Langgaffe 8 im Laden . 1157D

Ein sauberes , williges Mädchen tohtb in ein Geschäft gesucht !
Näheres Marktstraße 11 . 9719

Gesucht tücht . Dienstpersonal d . Frau Steuernagel , Goldg . 8 :
Ein braves , tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , wird gegen

guten Lohn gesucht Louisenstraße 32 , Eckladen . 11132
Ein braves Mädchen vorn Lande wird gesucht kleine Echwal -

bacherstraße 4 / 11241

Eine gesetzte , reinliche Person , welche im Kochen und in bet
Hausarbeit erfahren ist , sucht Stelle bei einem älteren , gebildeten
Herrn oder einer Dame . Näh . Exped . 11595

Ein Mädchen , welches sein bürgerlich kochen kann , sucht wegen
Abreise der Herrschaft eine Stelle . Näheres Oranienstraße 15 ,
eine Stiege hoch . 1 ) 588

Ein Fräulein , welcher mufikalisch ist und französisch spricht , sowie
mehrere Jahre in Frankreich und Ungarn als Erzieherin thätig
war , wünscht sich wieder als solche hier oder in der Umgebung zu
placiren . Näheres Expedition . 11591

Herrschaften erhalten gutes Dienstpersonal , sowie Dienstpersonal
gute Stellen durch Frau Ochs , Louisenstraße 14 a im Hause des

Herrn Schuhmachermeisters Götze . 11467

Photographie «

Ein tüchtiger Negativ - und Positiv Retoucheu « , welcher
im Aquarellmalen erfahren ist , sucht bauernde Beschäftigung . Offerten
unter Chiffre M . S . an dir Leroux '

sche Buchhandlung in

Mainz zu richten . . 11453
Ein zuverlässiger , stadtkundiger Kutsche « sucht

Steve . Mh . Expedition . 11457
Ein Mann , welcher 10 Thlr . Caütion stellen kann , sucht Stelle

in einem kaufmännischen Geschäfte . Offerten unter N . N . 100
bei der Expedition d . Bl . erbeten . 11605

Ein gewandter , selbstständiger Buchhalter
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Zeug ! loben
, Nachttische , ein tunbet Tisch, alles mit Marmorplatte ^ ein
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I ohne den Glanz zu verlieren .
1

Preis per Pfund 1 Mk . 50 Pf . ohne Emballage .

Biebrich , ben 26 . März 1877 .

11081 Adolph Berger ^
-Firniss - Fabrik , RuthhUttsstkUtze .

Verkaufsstelle bei J . Gottschalk , Goldgasse 2 in Wiesbaden .

Ruhrkohte «
)t stückreich, find zu 18 Mk . per Fuhre vo « 20 Centner I 5öcken

^ "
äußerst

"
hart und kann mit Wasser gewaschen werden ,

k« « eo Haus Wiesbaden (nach Wunsch über die Stadt - '

Waage) zu beziehen . .
I Ferner empfehle mein Lager bestes , trockenes Buchen -

Mcheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie
Mrima gewaschene , steinfreie Nutzkohle « zu ben

Willigsten Tagespreisen .
I Bestellungen unb Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , Lang¬

sogleich rL10 - entfl ‘ 9en -

11497 fl Biebrich , ben 9 . Februar 1877 .
652

en unH
iähereS 1

1157g
gesucht . |

97111
>ldg . 8 .
1 gegen
11132

I Schönes , reines « a ^ atiirpapicr
mb w „ .

Dies- und bvchwetse ) zu haben bet der Expedition d . Bl . I | 01 Wagner ,

Benachrichtigung . <!

Meiner geehrten Kundschaft hiermit zur Nachricht , daß ich vor -

Lfifl in meinem verkauften Hause Oranienstratze 8 wohnen
Achtungsvoll

n
Carl Meier , Dachdeckermeifler . \ Piano - Magazin

107

(Verkauf & Miethe ).

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Bücher tür das Reoleymnofium zu ve,l Louisenftr . 17 . 11488 I

Zu Pedanten ttit Pferd . Näheres «» xoevnion . 11219 I

Einthürige , lackirte Kleiderschrünke , Console und 2 Küchen - . D

tränke billig zv verk . tzermanustraße 4 , Sdt -nbau rechts . 11383 |
H » r » arier »vsgel tu ftettaufen Mauritiusvtay 3 , tztv . 5979 ।
Saathnfer zu verkaufen Sa iluaste 2 11088 |

.^ m gebrauchter Speifeschrank gefucvt . Rav , ^ xp . 11518 ?

■ V Wasche wirs gut besorgt Walramstratze 4 . 11730

Ausverkauf I
Etlicher Porzellan - , Glas - und Thonwaare « zumis

______________ ___

ff * * *
m , AKS « ll Reichassortirtes Musikalien - Lager und

'

Lcihinstitnt , Ptanoforte « Lager

Berstcherunge « jeder Art schließt
zu feste « und billige « Prämien

1 5 die seit 1809 bestehende Ber -

VJ
V *

stcherungS - Gesellschaft
< „ Worth British and Mercantile “

zu London , mit Domicil in Berlin und Frankfurt a/M .

Für Läudwirthschaste « und Fabriken besonder -

loyale Bedingungen .

50 ^ BStl ^ dt
^

kl Schw ^ bocherstraße 7 , 2 Stiegen .

Katholifche Gebetbücher
in « * A « w ° hl

Mthe,,c „ b „ g . « dE 4 .

Ein feines Lad - « g - schüft . M ° de . , Galanteriebranche - ° da
^

dgl .

wird zu übernehmen gesucht . Offerten unter K . 8 . 12 besorgt d,e

Expedition d . Bl . DiScretion zugefichert . _ ,.
11 ? 2Z

Adolphstratze 5 , rechtes Hinterhaus , ist ein « alkbr - N « - r ' s » - r

S »erd , wenig gebraucht , zu verkaufen .

EM neues Federkarrnch - N m verk . vochuane 28 . 744g
-

3a verkaufen ein Paar neue Lhais - N - Rüd - r ( v ' -" erräoer )

Näheres Expedition . ____________________ — -------

Ein transportabler Herd und ein Billard find zu verkaufen

Nähere - in der Expedition d . Bl . -- — ----- — -----

Eine gebe . Bettstelle und ein neuer « üchensthrank zu ver .

kaufen Schwali ' ach -' straße B
__ - ----------------- rieirfö"

Gerstenstroh zu verkaufen Saalgasse 2 . 11

Reue Model
. | Beinlängen & Btriekbaumwolle,

"

Mamitiusplstz . | englische unb Estremadura , sowie Häteibnum -

Mono » » netto 1K ist wieder frisch angekommen : Ein l tzypkle billigst bei
lauergasse 10 & » üff - t , w « - f . spohr .

16
106 * KirchMe 32 , Eck - des Mchelsbergs .

lrumeaux , ovale und andere Spiegel , 12 sehr elegante französische I

Bettstellen, Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , 6 Garutturen in I

lüsch und Damast , 20 Zanape
' S , Sessel , 200 Stühle , Kommoden , i

p ii PncchnilAniiflPh ’
■ Fftrhft

üchmschränke , Ausziehtische , eine große Auswahl Bett - und Tisch - I ( x61D6 I USSDOllCllittCK T UrWe

Met , Servietten , Glas und Porzellan , zwei schöne Brandktsten , 1 Lack ) ,
| Lustre für GaS und Petroleum , 1 Schreibtisch , sowie neue «Bett - I

,
v ® 2 ^ , - wg

dern vom Lande . Frau Martini . 8318 I WU
°

i « wenigen Minute « trocke « . «
-- 1

Ich empfehle meine allgemei « als vorzüglich « « er -

ks « « 1e gelbe Futzbodenlack - Fsrbe htermtt bestens . Der

Fußbodenlack , der eine aHenehm gelbe Farbe hat wnd sehr rasch
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11586

Juwelier , Gold - und Silberarbeiter , 11271

I . anggasse IO , neben der Deutschem Schirm - Manufaetur .

10786

sowie dem geehrten Publikum hiermit die

dir . I

ie

8- '
ar «

S
V
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fS<

Bit
einb

ru
ch 1

kmiPetltjean fr eres

30 Langgasse 39 .

-------------- H-------- -------------------------

Confir mations - G eschenke
empfiehlt bei billigen Preisen , als : Garnituren ,
Medaillons , Kreuze , Colliers , Brechen , Pande -

loqiies , Armbänder , Manschetten - und Chemi -

settenhnöpfe , Ringe schon von 3 Mk . an , goldene ,
silberne , sowie Haarketten , bei letzteren Übernehme

ich auch das Flechten per Stück 2 und 3 Mark .

Wilhelm Engel ,

machen unseren weihen
gebene Mittheilung , daß sich unsere » hhut - Fabrik vom L April a

Langgasse 39 befindet . Zugleich bemerken wir , daß sich eine große Auswahl bi

Strohhüten für Herren , Damm und Kinder , ngch den neuesten Modellen , zu billige
festen Preisen auf Lager befindet . ■

Strohhüte zum Waschen , Farben und FaPonsireu werden fortwäyrei
angenommen und prompt geliefert .

Pentrat - Bureau
von

Beele , Rkchts - Eonsulent , Schulgasse 10 ( Balkonzimmer )
Mein Bureau habe nach Gchulgaste 10 # Ecke der Kirch und Schulgasse , verlegt . Ich übernehme den Verkauf von H

und Wechseln , das Vermiettzen von Wohnungen , Geschäftslokalen , die Beschaffung von Kapitalien auf Hypotheken und auf Ha
gegen gute Bürgschaft das LWehen von Forderungen eventuell Kauf derselben , sowie Anfertigung sümmll . schriftlicher Arbeiten i

Den
'
Httrschaften , welche ihr Personal nur durch Annonciren suchen , erbiete mich gegen Erlegung von 1 Mark Aui

dasselbe ihnen unentgeldlich zu besorgen .
Stellen suchen : 1 Portier mit Sprachkenntnissen , Kellner , Diener , Haushälterinnen , Ladnerinnen , Bonnen rc . rc .

■ Ig
* Tapeten - w

in jedem Genre , von 9g Pf per Rolle an bis zu den feinsten , ■

feinster - Bouleaur & IPachstuche
empfiehlt in größter Auswahl

Ao ft rage
zur Anfertigung von soliden
Schmucksachen , als : Gar¬
nituren , Medaillons ,
Monogramms , Man¬
sch ettenknöpfe , mas¬
sive Siegel - , Fantasie -

und Brillant - Ringe ,
nach neuester Fa § on .

Reelle Bedienung .
Bitte genau auf meine

Firma zu achten !

Separat
sowie Renoviren

gener matter Schmu

Vergoldungen u
’

silbernngen we
meinem Atelier pttnk
sorgt . Ankauf von
Gold und Silber ,
ächten Steinen

höchsten Preisei

L . an g g a s s e

Langgasse 31

107

Den Empfang einer neuen Sendung

Pariser Glace - Handschuh «
in beste » Qualität und reicher Auswahl beehren wir uns anzuzeigen und machen besonders auf die Somm <

Vouveautss in gestickten Glaces ( llerby & Skating ) für Herren und Damen aufmerksam .

Langgafse 5i , € • Mo Hefchele
nahe dem Kranz .

181

r*»- -
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Versteigerungs - Anzeige .

Freitag de « tz . April , Vormittags 8W w 1

angend , läßt der Unterzeichnete tm „ Saalbau Nerothal |
vlgende Gegenstände und Waaren versteigern :

_ 1

6 — 7 Stück Weib - und Rothweine , Cognac , Rum , Punsch - 1

Effenze , Himbeersaft , Hamburger Tropfen , Bittern , Kümmel , I

Dfeffermünze , Dauborner und Wachholder , leere Stück - und

Halbstückfüffer , große Waschbütten , 1 MSbelkarrnchen , Küchen¬
mobilien und Küchengeschirr , Kliderschränke , Kegel und Kegel -

kugeln , 1 Hackklotz, 2 Oleander , Decorations - Gegenstände ,

12 Tafeltücher nebst 12 Dutzend Servietten (neu ) , Porzellan ,

Bieruntersätze , Garlampen , Messing , Zinn , Eisen , Cigarren ,

Stopfen und dergl . mehr . &
NB . Die Weine lagern theils in 7 » und 7t SÄckfaß , Ozhoft ,

7 * und 7 * Ohmfaß , und werden dieselben mit Faß versteigert .

Für reim Naturweine wird garantirt . Sodann mache besonder »

auf den Rum aufmerksam , welcher echte Originalwaare ist .
Chr . Hebinger .

Bei vorstehender Versteigerung kommen noch eine Parthie ftfttt8

lösche Champagner , sowie mousstrende Schaumweine
von Math . Müller in Eltville mit zum Ausgebot .
144 Per Obige .

ituri
viren ।
chmuckaa

gen u . 1
n werde
■ pünkUic
mf von j
ilber ,
inen H
Preisen .

ässe ]

Am 5 . April beginnen neue Cmse Mr .Porzeschrittem und An -

fünger . - Lehrfächer find : 1 ) « lavierspiel ( von der Elemey -

tarstufe bis zur Birtuofität ; 2 ) Sologesasg ( Ä «d , Knchen - uüd

Concert -Arie ) ; 3 ) Theorie ; 4 ) Ausbildung für das

Lehrfach (Musiklehrerinnen - Seminar ) . - Prospecte grat », in

b - i Anstalt .________________ _____ _____________ ____________
“ 222

Versteigerung .

M , « nfuhr von 200 Cbm . unaerklemerten Decksteineu aus dem

Andruck Spevrrslach nach der Dotzheimerstraße vom Ochsmstall

f . . . . KemarkungSgrenze , und von 300 Cbm . aus Stem »

ch Spch -rslach auf den Lagerplatz an der Neumühle soll im

isteigerungSwege vergeben werden . Steigtermm am 7 . April cr .

31 . März 1877 . Der Stadtbaumeister .

Geschäfts Verlegung .

b

nach der kleine « » « rgftrahe 8 verlegt habe , und bitte cas

mir bisher geschenkte Vertrauen auch dahin Melassen
.

11828 ____________ _ ________
Frau Pfeifer Wwe .

SverereiwaareN ' VerstetgttuM .

Leute Donnerstag den 5 . und nöthigenfalls Freitag
« « Avril e . , Vormittags 97 » und Nachmittags 2 Uhr an

„ end
'

läßt Herr Hofmann int Hause Goldgasse 20 wegen

ifgabe seines Geschäfts die noch vonäthigen

Spezereiwaaren, ,

mie Cigarren , eine Ladeneinrichtung , eine Schrotleiter , FWei

»gerholz , eine große Decimalwaage , Düten u . s. w . gegen gleich
täte Zahlung versteigern .

32 Der Auktionator : V . Wwller »

Ein ein - und ein zweifchläfiges Bett , ein Bügeltisch , rin

vügeleife « , ein Coaks - und ein Sänlensfe « find zu der - .
Ä .

kaufen Adelhaidfiraßr 22 im Hinterhaus . 11541 Schützenhosfiraßr ,

Hotel Meesaal .

( Milchkur - An st alt . )

Besitzer : Cr * JL * UojJ
'
ntttitn *

Vom 1 . April ab Table d ’ höte um 1 Uhr .

Restauration ä la « arte zu jeder Tageszeit .

Lager reiner , mn Theil selbst gekelterter Weine . 11256

Goldnes Lamm ,

Bekanntmachung .

Kommenden Freitag de « 6 . April , |
0 Uhr anfangend , werdenaufd - mMauritius -

ttatz dahier nachfolgende Gegenstände öffentlich

Meistbietend versteigert r

3 zweispännige , schwere Kastenwagen , haupt¬

sächlich für schweres Fnhrwerk geeignet , t2

vollständige , fast neue Kummete nebstUnter -

knmmeten , 2 Schellenhalsbänder , 1 Rollseil ,

3 Hebeeise « , 1 Schmierbock . 1 Durchwurf , 1

Ambos und sonstige Gegenstände .

Ferd . Müller , Aucüonator .

Becker
'

fche Musikschule
zu Wiesbaden , Grabenstratze 1 ( Ecke der Marktstrabe 19 ) .

asje für .Vorzeschrittene und An -

lavierspiel ( von der Elemen -

L Geschäfts - Verlegung .

Von heute att befindet sich mein Geschäft

— Metzgeegaff « 33 . = =
11,89 Karl irhrnltl * . Schw . inem . tzner . —
'

Sm PH , tu frÄl « - ° » * >" " S

Dletenmühle .

Hötnlech - irisc he B .äder :

Freitags , Samstags und Sonntags .

Dame « Samstags von 1 — 7 » 5 Uhr .________

w Bon heute an Lst auch wieder

der kleine Saal Parterre wrrth -

schaftlich eiugerichtet und gebe ich Lu

demselben von 12 bis 2 llhr täg¬

lich Mittagstisch .

Wiesbaden , den 1 . Apnl 1877 .

X Gustav Go & ei .
Ilobl

Geschäfts - Verlegung .

LäWffiÄO «
ton Nm, - ff, 11 in di - A ' »

Rebenstock verlege . ' o «
I H516 __

Robert Piech . Wretzgergane « i .
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Bahnhofstraße 12 . 132

g - brauchte Saug - u « d Druckpumpe zu ver -
kar »fe « Heleueustratze 12 . 11525
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Wegen Hüften , fiutavrl ) « , Wrippe
' st « n bi « jetzt unübertroffenes Hausmittel die von
Apotheker L, . Jessler aus dem frischen Safie des
» Spitzwegerichs ^ und der . Hauswurzel " darg - fiellte

Brust - Essenz ,
„ Jessler ’ s Brust - Essenz “ wird ganz besonder ?

Brustkranke « von vielen Aerzten wegen ihrer guten
Wirkung empfohlen .

Hauptdepot in Wiesbaden bei Herrn Apotheker
Schellenberg . 331

Brustleiden und Schwäche
nach gastrischem Fieber .

An den Kaiser ! , und König ! . Hoflieferanten Herrn Job .
Hoff in Berlin . Eichberg , 5 . Februar 1877 . Bon einem
schweren gastrischen Fieber genesen , fühl ; ich mich ganz hin -
fällig . Da ich Ihr Malzextrakt - GesunoheitSbirr aus mehrjähriger
Erfahrung kenne und weiß , daß es außerordentlich kräftigt ,
fo will ich es zu meiner Stärkung trinken . Fr . Schneider ,
Lehrer . — Schadewalde bei Marienburg i . Pr . Ihre berühmte
Malz - Gefundheits - Chokolade hat meinet Brust sehr wohl ge -
than . Da ich nun in Folge der ungünstigen Witterung am
Halse leide , will ich auch Ihre BrustmalzdonbonS gebrauchen .

A . Bielefeld , Gutsbesitzer .

Verkaufsstelle « in Wiesbaden bei A . Schlrg ,
König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 3 , und Herrn H . Wenz ,
Conditor , Spiegclgaffe 4 . 130

Fustbodenlscke S Firnisse ,

sowie Oelfarbe « zu jeder Art von Anstrichen fachlich hergerichttt ,
liefert unter Garantie Lackirer J . lieber , Farbenhandluna ,
9037 M - ritzstratze « .

T
StVO

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren : C . Ein Vt
nenkohl , Rerostraße 46 , L . Engel , Bleichstraße 15 , P st.,« ,
Enders , Pb . Schäfer , Pta . Müller , Hellmuni - Rl
strotze 21a , E . Alexi , Th . Hendrleh , Dambachthal , Chr
Moos , Ph . Schlick , Kirchgaffe , Ed . Böhm , Marli
straße 36 , Ad . Freihen , Friedrichstraße 28 , und Fräuleii !
Marg . Wolff , Ellenbogcngaffe 2 . uj toi

„ Asche ’
s Bronchial - Pasilllen “

,
Wes sicherster Mittel gegen Halsfchmerze « , Huste « ,
Heiserkeit , Katarrhe rc . von Aerzren empfohlen . Säuaern ,
SchaAspieler « , überhaupt Redner « bereits unentbehrlich .
Preis » Kästchen 1 Mark . Depot in der Apotheke des
Herrn A . Seyberth . (ä 499M . ) 53

Ich bestätige hiermit , daß Ihre Bronchial - Pastillen von wohl -
thuenfter Wirkung stad . Marie Lehmann ,

Cöl « . Opernsängerin am Hits . Stadt Theater .
Dvtzgenner ^ iake 6 find tin - und zwetthürige , lock .ne « leider -

fchränke , Bettstellen , Nachttische u . Waschkommoden $u verk . 11470

GIESSHUBLER
Reinster alkalischer Sauerbrunn

von ausgezeichneter Wirksamkeit bei Krankheiten 4er Zunweredes Maeens und der Blase ; besonders empfohlen mit Milch , ZuckeroJer Wein , als das brillanteste Erfiisclinn ^ s -Getränk in allenTageszeiten . Versendung nur in Original -tilasflaschen durch den Besitzer
Oßinrich Maftnni k - ® wr - Lieferant ,“ UU11U1 lUällOm CARLSBAD (Böhmen . )

Zu den vielen Pretskrönungen erstes
Ranges wurde das

goldene Kreuz
nachträglich « ach wiederholter Prüfung auf
Grund seines hohen urcdiciuischeu und gesund
heitliche « Werthes als Mageubitter dem

ärzitiche « Magenbitter , gen . Lestomac
von I > r . med . Sehrömbgens in Kaldenkircht !

au , Grund der jüngsten , großen , internationalen Ausstellung i:
Utrecht in Holland eiustimmig zuerkannt .

MAT TONI & O |
k . k . Hof - Lieferanten

f EBABrKEJÜfSBAD
(B ö Ix xxx e xx ) E

versenden die foritlicherseits bestens empfohlenen Produkte , als •
I ^ Isen -Mlperalmoor zu Bädern und Umschlagen .I Msen -Moorsnlz (trockenes Moor-Ertract ) in Kistchen tu 1 » S ■und 10 Kilo , ♦ *
I Elsen - MoorlauKe (flüssiges Moor-Extract ) in Flaschen i s Kilo
I bequeme und in ihren Erfolgen die Franzensbader E <«» ■>.Moorbäder fast erreichende Mittel für Bade - Anstalten und den B
I , Hausgebrauch .

Kaieorqtielle in Flaschen ä »/, Liter Inhalt ,
| » alürlicoes Kaiserquellsalz in Flaschen b 185 Gramm , ■in allen Erkrankungen , bei denen man schmerzlose gelinde Darment - B| leeriuigen erzielen will , entweder als Zusatz zweckentsprechender Mineral - Bwisser oder in reiner Lösung von sicherster Wirkung . I

= Kurvorscliriften und BrocMlren gratis . —

Eigene Niederlage : Wien , Maximilianstrasse 5 n . Tuchlauben 14 .

Depots in allen grösseren Minn ^ irsstianfflhnften des In - & Auslandes . B
Agents : Paria , Cie . des Eaux Mineralen de Carlsbad , S "

12 Rue du Helder . K
London , 267 Oxfort - street .
Kiew - York , Messrs . P . Scherer and Co . , 74 Park K

place . ... ..... ■■ ■ ------ M

H
DaS rühmlichst bewäbiteste Fabrikat für das Wachschum

der Haare , die ächte Sützmilch '
schf Ricinusölpom «

Made « US Pirna , ä . Büchse 50 Pfg . bei
317

______
A . Cratz in WteSbade « , Langgaffe 29 .

Brenners Fleckwasser Ä ' Ä
aus Kleidern rc . und ist das beste Waschmittel für Handschuhe
ä Flasche 25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in WüSbaderi

Natürliches

OFENERS
Das beste und sicherste Mittel zur Be¬

hebung habitueller Stuhl - Verstopfung , nicht
schadend dem Innern Organismus durch

andauernd fortgesetzten Gebrauch .

MATTONI & WILLE
k . k . österr . Hoflieferanten .

Besitzer der 6 vereinigten Ofner Bittersalzquellen
Budapest , Dorotheagasse 6 .
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